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CHIFFRE-
ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre
Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
30159 Hannover
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Pestalozzi-Stiftung sucht Ehrenamtli-
che als Paten für Kinder psychisch
belasteter Eltern. Seite 5

www.burgbergblick.de

Barsinghausen. Beim soge-
nanntenMembersRaceday des
Vereins Deisterfreunde haben
erneut rund 150 Rennteilneh-
mer und etwa 1000 Gäste ein-
drucksvoll deutlich gemacht:
Mountainbiking im Deister er-
freut sich großer Beliebtheit.
Hunderte Zuschauer säumten
bei den Vereinsrennen den Stre-
ckenverlauf der Geländeabfahr-
tenamÜ30-Trail oberhalbEges-
torfs. „Es herrschte wieder eine
tolle Atmosphäre. Sportler, Hel-
fer undGäste haben inderNatur
eine tolle Zeit verbracht“, sagt
der Deisterfreunde-Vorsitzende
Mark Wolf.

Trotzdem befürchtet der Vor-
stand für die drei legalen Trails
der Deisterfreunde und damit
auch für den Verein schon in
Kürze das Aus. Hintergrund ist
das jüngste Kapitel im Dauer-
streit wegen der Interessenkon-
fliktemitWaldbesitzernunddem
Naturschutz: Wegen eines mut-
maßlich ungenehmigten Aus-
baus der legalen Trails bei Bar-
singhausen sollen die Deister-
freunde eine Kompensations-
zahlung in Höhe von 15.000
Euro leisten. Die Forderung der
Unteren Naturschutzbehörde
der Region Hannover kann der
Verein aber aus finanziellen

Gründen nicht erfüllen. Aus
Sicht des Vorstands ist deshalb
nicht mit einer weiteren Geneh-
migung für die Vereinsstrecken
zu rechnen.

„Das Ende des Streckenbe-
triebeswärevermutlichdasEnde
des Vereins. Dann droht unser
Sport im Deister in die Illegalität
abzurutschen, wenn eine un-
organisierte Gemeinschaft von
Mountainbikern wieder Strecken
dort baut, wo man sie nicht ha-
ben will“, sagt Wolf.

Der weitere Bau illegaler Stre-
cken sollte ursprünglich verhin-
dertwerden,alssich imJahr2012
der Verein gründete, um im Rah-

men eines Pilotprojektes eine
rund 30.000Quadratmeter große
Waldfläche zwischen dem Nien-
stedter Pass und dem Annaturm
bei Wennigsen für drei legale Ab-
fahrtsstrecken anzumieten.
Fortsetzung auf Seite 4

Beliebter Outdoorsport: Beim Vereinsrennen des Mountainbikevereins
Deisterfreunde säumen zahlreiche Gäste den Streckenverlauf des Ü30-Trails.
foto: Roman BöttcheR (deisteRfReunde)Mountainbiker
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Gesangverein
feiert 165.
Geburtstag

Ronnenberg.Der älteste Verein
der Stadt Ronnenberg feiert in
diesem Jahr sein 165-jähriges
Bestehen. Aus diesem Anlass
findet am Sonnabend, 21. Sep-
tember, um 15 Uhr im Gemein-
schaftshausRonnenberg,Weet-
zener Kirchweg 3, ein Männer-
chor-Festival statt. Unter dem
Motto „Männer, so singt doch!“
werden vier Männerchöre unter
der musikalischen Leitung von
Christian Rath ihr Können unter
Beweis stellen.DieKlavierbeglei-
tung übernimmt Kristina Gaar.

Mit dabei sindderChorAkord
aus Swarzedz – der polnischen
Partnerstadt – sowie der Polizei-
chor Hannover und der Männer-
chor Orpheus Gleidingen von
1863. Auf der Bühne werden
dann rund 90 Männer stehen.

Für dieses Konzert sind alle
Sänger bereits seit mehreren
Monaten in der Vorbereitung. Ein
intensives Probenwochenende
im Frühjahr und viele wöchentli-
cheChorprobenwarennötig, um
das Repertoire einzustudieren.
„Allen Beteiligten hat das aber
großen Spaß gemacht. Alle Sän-
ger waren immer mit Freude am
Proben“, sagtConcordiasVorsit-
zender Bernd Zander.

Karten für das Konzert gibt es
bei allen Sängern sowie an der
Tageskasse zum Preis von 12
Euro. Schüler und Studenten
zahlen 6 Euro. Weitere Infos:

›www.concordia-
ronnenberg.de.

Die Deisterfreunde müssen
wegen eines ungenehmigten

Ausbaus ihrer Trails eine Strafe in
Höhe von 15.000 Euro zahlen

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

*Angebot gilt für Personen, die keine aktuelle Vereinbarung mit der Elan Fitness
GmbH geschlossen haben und in den letzten 24 Monaten an keiner weiteren
Kennlernaktion im Elan teilgenommen haben.
*Angebot gilt für alle, die in den letzten 24 Monaten keine Testaktion
hatten oder in den letzten 24 Monaten kein Mitglied waren.

Büro & Rufbereitschaft

05109- 519 09 50
Kolberger Str. 12 · 30952 Ronnenberg

Info@Hirtenbach-Mobil.de
www.Hirtenbach-Mobil.de

mobil

Ihr ambulanter Pflegedienst mit Herz

BAYRISCHEWOCHEN
in unserem Werksverkauf in Pattensen

Ludwig-Erhard-Straße 25
(im Gewerbegebiet)
30982 Pattensen

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

Jeden Dienstag:
10% auf das gesamte
Thekensortiment
außer auf Angebote und Imbiss

Unsere Wiesn-Angebote 16. - 28.09.2024

Oktober
fest

100 g

Mini-Leberkäse
der Klassiker - vorgegart -
ca. 300 g

4,90 €1 Stück

Münchner
Weißwurst
nach Original bayrischer Rezeptur

2,50 €1 Paar

Di 01.10.2024
16.00 – 19.30 Uhr

Barsinghausen 30890 – Langreder
Sportheim
Halbe Straße 3a

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Sauberkeit

& Mehr!
Telefon

05108/819
9

Inh.

Bettina Gloris-Kießle
r

Schaumburger Str.
28

Gehrden

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Bad Harzburger
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand

Glasflaschen

10.99 4.49

Gültig vom 16.09. – 21.09.24

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 38/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

JETZT BERATUNGSTERMIN MIT DEINEM KÜCHENPROFI VEREINBAREN!
Rudolf-Diesel-Str. 4
30989Gehrden

π 05108/8759670

www.doma-floor.de

Parkett · Vinyl · Teppich · Linoleum

Goldankauf Bott

📍Bahnhofstr. 12 • 30159 Hannover
📞0511/37359069

Feingold
Schmuck
Zahngold

71,80
70,30
44,50

€/g

€/g

€/g

Zinn
15€/kg

Versilbertes
27 €/kg

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!

Inserieren Sie jetzt im burgbergblick. Wir beraten Sie gern:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter: epaper.burgbergblick.de
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Das Frauennachttaxi kann
ab sofort genutzt werden

Stadt schließt Kooperationsvertrag mit dem Unternehmen „Hallo Taxi“
und bezuschusst jede Fahrt

Gehrden. Für Heinz Strass-
mann ist die Einführung eines
Frauennachttaxis längst überfäl-
lig. Spätestens seit vergange-
nem Sonnabend weiß der Frak-
tionsvorsitzende der Grünen in
Gehrden das ganz sicher. Nach
Mitternacht sei er am Haupt-
bahnhof Hannover mit dem Zug
angekommen, schildert er sein
Erlebnis. Es seien viele Men-
schen im Bahnhof unterwegs
gewesen – und viele davon nicht
unbedingt vertrauenerweckend.
Es wurde gepöbelt, beleidigt,
und es wurden auch Frauen be-
lästigt, berichtet Strassmann.
„Wie muss sich eine Frau fühlen,
die dort allein unterwegs ist“,
meint er. Sicher fühlen könne
man sich so bestimmt nicht.

Das soll sich künftig ändern.
Für Frauen, die in den Abend-
stunden oder in der Nacht von
Hannover nach Gehrden wollen,
gibt es ab sofort das Angebot
eines Frauennachttaxis. Initiato-
rin ist die Gleichstellungsbeauf-
tragteChristianeOlbrich. Die An-
bindung von Gehrden nachts
ausHannover sei nicht sicher ge-
nug, sagt Olbrich. „Frauen müs-
sen an Bus- und Bahnhaltestel-
lenwarten, bis das entsprechen-
de öffentliche Verkehrsmittel
kommt“, so die Gleichstellungs-
beauftragte. Diese Wartezeit
könne für junge Mädchen und
Frauen sehr unangenehm wer-
den. An bestimmten Haltestellen

gebe es regelmäßig pöbelnde
und gewaltbereite Gruppierun-
gen.UmsolchenSituationenaus
demWeg gehen zu können, gibt
es jetzt das Frauennachttaxi.
„Damit soll der Heimweg für
Frauen sicherer werden“, sagt
Olbrich.

Vier Startpunkte

Sie hofft, dass möglichst viele
Frauen das Angebot wahrneh-
men.DasAngebot richtet sichan
Mädchen und Frauen sowie
Frauen inBegleitungvonKindern
bis 16 Jahren. Die Fahrten bietet
das Unternehmen Hallo Taxi an.
Angerufen werden kann das Ta-
xiunternehmen vom 1. Oktober
bis 31. März von 17 bis 7 Uhr so-
wie vom 1. April bis 30. Septem-

ber von 19 bis 5 Uhr. Das Taxi
kann zu vier Orten bestellt wer-
den: zum S-Bahnhof Weetzen,
zur Stadtbahnhaltestelle der Li-
nie 9 Am Soltekampe, an die
Endhaltestelle der Linie9 inEmp-
elde und an die Endhaltestelle
der Linien 3 und7 inWettbergen.
Als Zielgebiet steht das gesamte
Stadtgebiet Gehrden zur Verfü-
gung.

Ganz wichtig: Die Stadt zahlt
einen Zuschuss in Höhe von 7
Euro pro Fahrt. „Damit liegen wir
anderSpitze inderRegion“, sagt
Olbrich. Den Restbetrag muss
die Nutzerin selbst bezahlen. Als
Beispiel: Eine Fahrt von Empelde
bis in die Kernstadt kostet etwa
15 bis 20 Euro. Bestellt werden
kann das Taxi in der Stadtbahn
über das Üstra-Fahrpersonal

oder direkt bei Hallo Taxi unter
der Telefonnummer (0511) 3811.
Wichtig sei es, anzugeben, dass
man das Frauennachttaxi Gehr-
denbestellenwolle, sagtOlbrich.
NurdanngebeesaucheinenZu-
schuss. Und: „Wichtig ist es
auch, das Taxi rechtzeitig zu be-
stellen“, sagt Olbrich.

Ortsteile sollen profitieren

Malte Losert (parteilos) begrüßt
das neue Angebot. Und er denkt
vor allem an die Frauen in den
Ortschaften. „Dort gibt es
abends keinen ÖPNV mehr“,
sagt Losert. Für Thomas Spieker
(CDU) ist es eine Verbesserung
des Nahverkehrs.

Sven-Marcus Fürst von Hallo
Taxi befürwortet das Angebot,
auch wenn er weiß: „Die Nach-
frage nach dem Frauennachttaxi
ist in anderen Kommune eher
weniger geworden.“ Er sei des-
halb gespannt auf die Entwick-
lung in Gehrden. Olbrich will die-
se genau im Auge behalten. „Wir
werden prüfen und notfalls An-
passungen vornehmen“, sagt
sie.

Olbrichwill dasAngebot noch
verstärkt bewerben. Flyer und
ein Logo seien in Auftrag gege-
ben worden. Und: Die Üstra las-
se den Service auf ihren Bild-
schirmen in Bussen und Bahnen
laufen. „Das hilft uns sehr“, meint
Olbrich.

Abfahrbereit: Den offiziellen Startschuss für das Frauennachttaxi geben Sven-
Marcus Fürst (von links), Christiane Olbrich, Bürgermeister Malte Losert (partei-
los), Thomas Spieker (CDU), Gisela Wicke (Grüne), Heinz Strassmann (Grüne)
und Eva Kiene-Stengel (Grüne) auf dem Marktplatz. Foto: dIRk WIRausky

Calenberger Musikschule
startet mit neuen Kursen

Gehrden. Voraussichtlich ab
Mitte September bietet die Ca-
lenberger Musikschule montags
in der Zeit von 15.30 bis 17.15
Uhr neue Kurse für musikalische
Früherziehung – für Kinder ab
vier Jahren – und musikalische
Grundausbildung – für Kinder ab
fünf Jahren – in Degersen an.

Anmeldungen sind online
über die Website der Calenber-
ger Musikschule unter www.ca-
lenberger-musikschule.de mög-
lich. Auch in Wennigsen gibt es
noch freie Plätze bei den Musik-
flöhen für Kinder ab drei Jahren
und der musikalischen Grund-
ausbildung ab fünf Jahren.

Freibadesaison des Delfi-Bads
endet am 15. September

Gehrden. Die Freibadesaison
endet offiziell am morgigen
Sonntag, 15. September. Ab
dem 16. September gelten die
Öffnungszeiten der Wintersai-
son. In der diesjährigen Som-
mersaison (Start war am24.Mai)
besuchtenbislang45.779Bade-
gäste das Freibad. Besucher-

stärkster Tag war am 13. August
mit 2.189 Gästen, gefolgt vom
20. Juli mit 2.016Besucherinnen
und Besuchern.

Die Öffnungszeiten in der Win-
tersaison und weitere Infor-
mationen sind unter www.del-
fi-bad.de aufgeführt.

Eigene Zwiebeln von der fremden Scholle
Solidarische Landwirtschaft in Leveste: Der Verein Wildwuchs und die Gärtnerei Wessel produzieren Biogemüse.

15 Mitgliedschaften sind derzeit frei.
Leveste. Es ist sommerlich heiß
andiesemNachmittag auf einem
Feld zwischen Leveste und Gö-
xe.ZahlreicheMitgliederdesVer-
einsWildwuchssindzumfreiwilli-
gen Arbeitseinsatz gekommen,
um dem studierten Gartenbau-
wissenschaftler Arne Wessel
und einer Mitarbeiterin in der
Gärtnerei bei derZwiebelernte zu
helfen. „Die Gemeinschaftsak-
tionen einmal pro Monat von
Frühling bis Herbst gehören zum
Konzept, ebenso wie die monat-

lichen Beiträge“, sagt Annemarie
Schulze aus dem Vereinsvor-
stand.

Solidarische Landwirtschaft
(Solawi) nennt sich das Gemein-
schaftsprinzip. Vom Konzept
profitieren sowohl die Gärtnerei
als auch die Vereinsmitglieder.
Der Verein übernimmt mit den
Mitgliedsbeiträgendie gesamten
Betriebskosten der Gärtnerei.
Dafür erhalten die Mitglieder die
lokalenundsaisonalenErntepro-
dukte, beschreibt Gärtnereiinha-

berWessel dasGrundprinzip der
Verbraucher-Erzeuger-Gemein-
schaft.

Wessel beziffert den Jahres-
umsatz seiner Gärtnerei auf rund
130.000 Euro – die laufenden
Kostenwie Löhne für ihn unddrei
Angestellte und die Betriebskos-
ten bestreitet der Verein mit sei-
nen Mitgliedsbeiträgen. Diese
Kosten würden mit den unter-
schiedlich hohen Ernteanteilen
der Mitglieder gedeckt. Diese
wiederum wissen: „Sie bekom-
men ökologisch, nachhaltig und
vegan erzeugtes Gemüse, pro-
duziert in der Region unter fairen
Arbeitsbedingungen“, sagtWes-
sel. Das Modell garantiert ihm
eine sichere Abnahme seiner
Produkte. Hervorgegangen sei-
en der Verein, die Kooperation
und die Gemeinschaftsgärtnerei
vor 13 Jahren aus einer Bürger-
initiative für nachhaltige Land-
wirtschaft.

Anbau von rund
50 Gemüsearten

Wessels Gärtnerei war früher
eine Baumschule. Sie bewirt-
schaftet für den Verein rund vier
Hektar Land entlang der Göxer
Straße. „Angebaut und geerntet
werden rund 50 Kulturen, da-
runter Möhren, Zwiebeln, Salate,
Rote Bete, Kohlrabi, Radies-
chen, Tomaten, Gurken, Bohnen
und Paprika“, sagt Wessel. Dem
Verein gehören derzeit rund 140
Mitglieder aus Hannover, Gehr-

den, Barsinghausen und Wen-
nigsen an. „Es ist ein Querschnitt
der Gesellschaft: ökologisch
denkenden Bürger vom Rentner
über die Lehrerin bis zum An-
walt“, beschreibt Wessel die
Struktur. „Die Mitglieder zahlen
für einen ganzen Ernteanteil 124
Euro pro Monat und 62 Euro für
einen halben Ernteanteil“, sagt
Vorstandsmitglied Schulze.

Einmal pro Woche können
Mitglieder im Depot an der Göxer
Straße, entsprechend ihrer ge-
zahlten Anteile, geerntetes Ge-
müseabholen. InHannoverbefin-
den sich drei weitere Depots, in
Lemmie ein Lager. Auf dem Ge-
lände der Gärtnerei werden auch

Obstbäume und Sträucher mit
Johannisbeeren, Himbeeren und
Stachelbeeren gehalten – „zum
Selbstpflücken“, sagt Wessel.

Solidarität besteht nicht nur
zwischen Verein und Gärtnerei,
sondern auch unter den Mitglie-
dern. LautWessel werden für die
Zusammenstellung des Jahres-
budgets anonyme und schriftli-
che Bieterrunden abgewickelt,
bei denen auch regelmäßig eini-
ge Mitglieder freiwillig ihre Zah-
lungen aufstocken, um für weni-
ger einkommensstarke Vereins-
angehörige einen Ausgleich zu
ermöglichen.

Was der Wildwuchs-Vor-
stand vor diesem Hintergrund

hervorhebt: Insgesamtseienzur-
zeit von allen rund 140 Mitglie-
dern etwa 85 ganze Ernteanteile
belegt. „Es sind noch 15 Anteile
für neue Mitglieder frei“, sagt
Wessel. Eine Anzahl von 100An-
teilen soll jedoch nicht über-
schritten werden: „Damit nicht
der persönliche Bezug der Mit-
glieder untereinander und
gegenüber den Ernteprodukten
verloren geht. Das ist ein wichti-
ger Baustein der Solawi.“ Weite-
re Informationen über die Ge-
meinschaftsgärtnerei gibt es per
Mail an email@solawi-wild-
wuchs.de sowie auf der Internet-
seite www.solawi-wild-
wuchs.de.

Wessel beschreibt eine
wichtige Voraussetzung für das
Konzept: „Man muss sich da-
rauf einlassen, sich saisonal zu
ernähren – mit allen
Schwankungen.“ Im Sommer
etwa liege der Monatsbeitrag,
zumindest rein theoretisch be-
rechnet, deutlich unter dem ge-
wöhnlichen Marktpreis für die
aus den Depots abgeholten
Ernteprodukte. „Dafür sind
möglicherweise in einem kalten
April die Lager ziemlich leer“,
sagt Wessel. Eine grundsätzli-
che Strategie sei es, für den
Winter viel Gemüse einzuko-
chen und Lagergemüse wie et-
wa Zwiebeln einzuplanen.

Wessel baut nach europäi-
schen Öko-Richtlinien an. Die
Produktion ist rein vegan. Das
bedeute: „Es werden für die Her-
stellung keine Tiere ausgebeutet
oder getötet und auch keine
Düngemittel mit tierischen Stof-
fen verwendet.“

DieMarketing-FachfrauKath-
rin von Maltzahn aus Hannover-
Limmer ist seit April Wildwuchs-
Mitglied. „Ich schätze den lokal
produzierten, müllarmen und
ökologischen Gemüseertrag“,
sagt sie.

Der 74-jährige Rentner Wim
Duijnisveld aus Hannover hält
seineMitgliedschaft wegen einer
„umweltschonenden Produk-
tionsweise“ für wichtig. „Ich
muss nur im Winter ergänzend
Gemüse im Markt einkaufen“,
sagt er.

Gemeinschaftsaktion auf dem Grundstück Gärtnerei für Biogemüse: Die Mitglieder des Vereins Solidarische Landwirtschaft
Wildwuchs helfen dem studierten Gartenbauwissenschaftler Arne Wessel (vorne links) bei der Zwiebelernte.

Foto: Ingo RodRIguez
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Aerosmith bis ZZTop
ROCK all NIGHT

Ü40

info@kuba-event.de

UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

Meine NP.
Mein neues Tablet.
Mein Rückzahlungsbonus.

FFrrüühheerr aabbsscchhlliieeßßeenn
mmeehhrr ssppaarreenn::

Im September

165€
Im Oktober

125€
Im November

80€

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen: abo.Neuepresse.de/zugreifen

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10),
Langenhagen CCL (Marktplatz 5),
Neustadt (Am Wallhof 1), Burgdorf (Marktstraße 16)

Bis Jahresende kostenlos lesen
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33204801_002623

23794501_002624
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Gehrden. Das Mentoringpro-
gramm des Niedersächsischen
Ministeriums für Soziales, Arbeit,
Gesundheit und Gleichstellung
wird zum siebten Mal aufgelegt
und hat wieder das Ziel, mehr
Frauen an die Kommunalpolitik
heranzuführen. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt
Gehrden, Christiane Olbrich, ruft
interessierte Frauen auf, sich ein
Jahr langdieKommunalpolitik in-
tensiver anzuschauen. Sie kön-
nen von den Erfahrungen aktiver
Politikerinnen und Politiker profi-

tieren und durch eine Kandidatur
einen Einstieg in einenOrts-, Ge-
meinde- oder Stadtrat, Kreistag
oder die Regionsversammlung
finden.

Der Rat der Stadt Gehrden ist
zu 33 Prozent mit Frauen be-
setzt. Für Olbrich wäre es wün-
schenswert, wenn in der nächs-
ten Wahlperiode noch mehr
Frauen für das interessante The-
ma Ratsarbeit gewonnen wer-
den könnten.

„Die Perspektiven, Erfahrun-
gen und Ideen von Frauen sind

elementar für eingutesGleichge-
wicht undMiteinander in unserer
Gesellschaft“, sagteSozialminis-
ter Andreas Philippi in seinem
Aufruf zum Programmstart.

Kommunalpolitikern über
die Schulter schauen

Ebenso sind erfahrene Kommu-
nalpolitikerinnen und Kommu-
nalpolitiker aufgerufen, als Men-
torinnen und Mentoren im Pro-
grammdabei zu sein. Sie führen
die Nachwuchspolitikerinnen in

die Politik ein, lassen sich über
die Schulter schauen, teilen ihre
eigenen Erfahrungen und unter-
stützen die Neueinsteigerinnen
auf dem Weg zur Kandidatur.
Gleichzeitig können sie auch
von anderen Perspektiven und
Impulsen der Mentees profitie-
ren.

Die Anmeldung erfolgt zen-
tral über den Verein Vernet-
zungsstelle für Gleichberechti-
gung und beginnt mit einer Auf-
taktveranstaltung in Hannover
am 24. Januar 2025. Bewer-

bungen von Frauen sowie von
aktiven Mandatsträgerinnen
undMandatsträgern sind ab so-
fortbis zum31.Oktoberüberdie
Internetseite www.frau-macht-
demokratie.demöglich. Interes-
sierte Frauen können sich aber
auch an die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Gehrden per
E-Mail an gleichstellung@gehr-
den.de wenden. Eine Beratung
und gegebenenfalls, wenn ge-
wünscht, eine Anmeldung auf
dem Portal kann auch gemein-
sam erfolgen.

Kinderflohmarkt
auf dem Marktplatz

Gehrden. Am morgigen Sonn-
tag, 15. September, findet auf
dem Marktplatz in Gehrden und
vor der Kirche ein großer Kinder-
flohmarkt mit rund 55 Verkaufs-
ständen statt. In der Zeit von 14
bis 17 Uhr können Interessierte
dort von der Babyausstattung
bis hin zur Teenager-Kleidung
das eine oder andere Schnäpp-
chen entdecken.

Vor Ort gibt es zudem ein Kin-
derkarusell, Kinderschminken
und ein Glücksrad. Die Stadtju-
gendfeuerwehr bietet Snacks
und Getränke.

Viele Ansichten,
viele Meinungen

Mehr als 100 Bürgerinnen und Bürger diskutieren über die Zukunft der Stadt Gehrden
Gehrden. Zugegeben: Es war
ein ambitioniertes Ziel. Fast 20
Frauen und Männer waren ein-
geladen, um aus verschiedenen
Bereichen die Zukunft einer
Stadt wie Gehrden zu beleuch-
ten. Der Titel: „Hat die Demokra-
tie noch eine Chance – und nut-
zen wir sie?!“

Gut 120 Bürgerinnen und
Bürger waren gekommen und
verfolgten interessiert die ver-
schiedenen Wortbeiträge. Die
Themenvielfalt war groß. Es war
deshalb für deneinenoder ande-
ren im Publikum auch nicht ganz
einfach, jedem Sachverhalt und
jedem Betrag zu folgen; gele-
gentlich wurde es thematisch et-
was sprunghaft.

Und dennoch: Spannendwar
es allemal, die verschiedenen
Ansichten und Meinungen von
verschiedenen Protagonisten in
geballter Form zu bekommen.
Gehrden sei eine lebenswerte
Stadt, sagte Moderatorin Hanna
Legatis zu Beginn der mehr als
zweistündigen Veranstaltung.
Doch unter der Oberfläche knir-
sche es, meinte sie.

Tatsächlich gibt es Problem-
zonen. Jasmin Kafke, Kita-El-
ternvertreterin, wies beispiels-
weise auf die unzureichendeKin-
derbetreuungssituation in Gehr-
den hin. Georg Grobmeyer und
Carsten Schuh, beide Agenda
2030, sorgten sich um den Zu-
stand des Gehrdener Waldes.
Anne Dobiey, engagierte Flücht-
lingshelferin, sprach von ver-
decktem Rassismus im Alltag
und zunehmendem Antisemitis-
mus an Schulen. Asmina Ben
Brahim von der Initiative Demo-
kratie kritisierte, dass vor einigen
Jahren der Verein Freiraum, der
sich sehr für Geflüchtete einge-
setzt habe, finanziell nicht von
der Stadt unterstützt worden sei

da“, nannte das Franck zu Be-
ginn des Plenums.

Spaltung der Gesellschaft

Für Parmveer Singh, einen der
wenigen Jugendlichen im Publi-
kum, war es eine gute Veranstal-
tung. Vor allemMatthias Miersch
habe ihn begeistert mit seinem
„flammenden Appell“, wie es Le-
gatis nannte. Der SPD-Bundes-
tagsabgeordnete sprach davon,
dass eine Spaltung der Gesell-
schaft drohe. „Die Demokratie
war noch nie so unter Druck wie
zurzeit“, sagte er.Miersch forder-
te: „Wir brauchen eine funktio-
nierende Stadtgesellschaft.“

Die sei laut Professor Gunther
Seckmeyer von der Leibniz Uni-
versitätdringendnötig.Er sprach
von einem Klimaversagen in
Deutschland. Vielen sei nicht
klar, dass das, was sie aktuell an
Wetterkapriolen erleben, noch
deutlich heftiger werde. Ange-
sichts der immer deutlicher wer-
denden Folgen denke er, dass
die Prioritäten für den Klima-
schutz nicht richtig gesetzt wor-
den seien. Von Politikern würden
diese Themen meist professio-
nell abmoderiert. „Entweder wir
stoppen den Klimawandel oder
er stoppt uns“, sagte der Exper-
te. Die zunehmende Erderwär-
mung mit den damit verbunde-
nen Klimaflüchtlingen aus Ge-
genden, in denen man nicht le-
ben könne, seien eine erhebliche
Gefahr für die Demokratie.

Und so endete der Abend
nachdenklich. Für Franck war es
ein wichtiger Auftakt. „Eine zwei-
te Auflage ist nicht auszuschlie-
ßen“, meinte er. Doch auch er
weiß: Es muss auch in Gehrden
auf verschiedenen Ebenen ge-
handelt werden – möglichst
schnell.

Über Mentoringprogramm in den Stadtrat
Gleichstellungsbeauftragte aus Gehrden ruft zu größerer Beteiligung in Kommunalpolitik auf

und sich auflösen musste. Ger-
hard Schröter von der Agenda-
Gruppe bemängelte, dass das
Engagement der Menschen, die
sich für Klimaschutz eingesetzt
hätten, in den vergangenen Jah-
ren immer wieder abgewürgt
worden sei; die Themen seien in
einem interfraktionellen Arbeits-
kreis gemündet – ohne Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bür-
ger. Johann-Christian Franck,
ebenfalls Agenda-Gruppe und
InitiatordesPlenums,bemängel-
te, dass Ideen der Agenda-
Gruppe in der Schublade gelan-
det seien.

Bürgermeister Malte Losert
(parteilos) will das ändern. Es
müsse wieder mehr miteinander
geredet werden. „Gemeinsam

sind wir auf einem guten Weg“,
glaubt er. Gleichzeitig bedauerte
er, dass „so wenig junge Men-
schen“ zum Bürgerplenum ge-
kommen seien. „Es sind oft die
gleichen Gesichter, die man
sieht“, sagte er. Dabei habe
Gehrden mehr als 15.000 Ein-
wohnerinnenundEinwohner.Vor
allem der Personkreis zwischen
20 und 50 Jahren fehlte am Frei-
tagabend nahezu komplett.
Gleichzeitig betonte Losert, dass
eine lebendige Kommune vom
Austausch lebe. Er sei immer of-
fen für Anregungen und Kritik.
„Man kann mich jederzeit an-
sprechen oder anschreiben“,
sagte er.

Grundsätzlich ist Losert mit
der politischen Arbeit in der

Stadt zufrieden. „Wir arbeiten
parteiübergreifend gut und ziel-
gerichtet zusammen“, sagte er.
Für ihn steht fest: „Wir müssen
in Zukunft alle Probleme an-
sprechen und wir erhalten
Gehrden nur, wenn sich alle ein-
bringen.“

Mitinitiator Franck war zufrie-
den mit dem kurzweiligen
Abend. Er gab aber auch zu: „Ich
hätte mir mehr Konkretes ge-
wünscht.“ Das wiederum war
vermutlich zu viel der Hoffnung,
denn tatsächlich gab es wenig
Neues zu hören; zumindest zeig-
ten aber alle Beteiligten das Be-
mühen und den guten Willen,
künftig nicht nur miteinander zu
reden, sondern auch Taten fol-
gen zu lassen. „Gelebte Agen-

Großes Interesse: Etwa 120 Gehrdenerinnen und Gehrdener verfolgen das erste Bürgerplenum. Foto: Dirk Wirausky

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

10.99 10.99
Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Herrenhäuser Premium Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflasch
en

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

10.99 €
(1 l = € 1.10/1.39)

7.50 9.99
4.49

6.4910.99

13.99

4.49

9.99

11.99

1.11

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand

Bad Harzburger
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand

Erdinger Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40)
zzgl. € 3.10
Pfand

beckers bester
Apfelsaft o. Frühstücks-
vitamine ACE Nektar
versch. Sorten
Kasten =
6 x 1 l
(1 l = € 1.25)
zzgl. € 2.40
Pfand

Ballantine’s
Finest
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Wodka
Gorbatschow
versch. Sorten
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.27)

Captain Morgan
versch. Sorten
25% - 40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.37)
zzgl. € 4.50
Pfand

Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

funny-frisch
Chipsfrisch
versch. Sorten
150 g Beutel
(1 kg = € 7.40)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
( 0511-31 99 12
( 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %
gültig vom 16.09. - 21.09.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

vom 02.09. - 21.09.2024

à 70g

Stk.1,00

Schweineschnitzel Oberschale 100g0,79
Schinken-Krustenbraten 100g0,79
Beinfleisch 100g0,99
Kräuter-Champignon-Pfanne 100g1,19
Räucherlinge Schweinefiletspitzen 100g1,69
Grober Leberkäs vom Strohschwein 100g1,39

BURGBERG-
BLICK...

... IN RUHE ONLINE LESEN!
Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de
17592601_002624

5551601_002624

3129601_002624

34083801_002623

24809101_002624
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Mountainbike-Verein mit Zukunftssorgen
Fortsetzung von Seite 1

Vertragspartner ist laut Vor-
stand die Revierförsterei Georg-
splatz, die zum Forstamt Sau-
park der Niedersächsischen
Landesforsten gehört. Im Be-
reich des Geländes seien sieben

bis acht illegale Trails entfernt
und dafür die drei genehmigte
Strecken angelegt worden, er-
zählt der DeisterfreundWolf. Bis-
langwurden Vertrag undGeneh-
migungalle zwei Jahre verlängert
– zuletzt bis Ende 2025.

„Um langfristiger zu planen,
wäre eine Herausnahme aus
dem Landschaftsschutzgebiet
oder eine Veränderung der Ver-
ordnung notwendig“, sagt Wolf.
Konflikte gibt es zudem immer
noch zwischen Waldbesitzern,
MountainbikernundNaturschüt-
zern – wegen rund 60 weiterer
Trails, die illegal errichtetwurden.
Diese Strecken seien aber nicht
auf dem Gebiet des Vereins und
auch nicht von Mitgliedern ge-
baut worden, versichert Wolf.
Der Verein könne es nicht leisten,
ehrenamtlich als „Polizei des
Waldes“ aufzutreten, um das zu
verhindern.

Nun ist aber sogar die Zukunft
der legalen Strecken ungewiss.
Regionssprecher Philipp West-
phal begründet die geforderte
Kompensationszahlung: „Die le-
galen Downhilltrails im Deister
wurden in den vergangenen Jah-
ren ohne Genehmigung massiv
ausgebaut und erweitert.“ Dies
sei kürzlich anlässlich der Pla-
nungen für einAktionsprogramm
Deister festgestellt worden. Bei
derart ungenehmigten und er-
heblichenEingriffen indenNatur-
haushalt verpflichtedasBundes-

naturschutzgesetz den Verursa-
cher zu Kompensationsmaß-
nahmen.

Die grundsätzliche Haltung
der Regionsbehörde: „Für die
drei Trails gelten umfangreiche
Befreiungen von den Verboten
der Landschaftsschutzgebiets-
verordnung“, sagt Westphal.
DieseAusnahmen für dasMoun-
tainbiken bis Ende 2025 auf-
rechtzuerhalten, ließe sich nur
begründen,wenn der Verein sich
durch eine Kompensation klar zu
den ursprünglich vereinbarten
Rahmenbedingungen für den
Naturschutz bekenne. „Deshalb
ist die Verlängerung der Geneh-
migung an die ohnehin notwen-
dige Kompensation gekoppelt“,
so Westphal.

Nach Kenntnis der Natur-
schutzbehörde gibt es dazu eine
Absprache zwischen demVerein
und den Landesforsten: „Diese
haben den Schaden bilanziert.
DieDeisterfreunde sollen dafür in
einen Kompensationspool ein-
zahlen“, so der Regionsspre-
cher. Ein Angebot der Deister-
freunde, alsKompensationeinen
toten Fichtenwaldbestand eh-
renamtlich aufzuwerten, war aus
Sicht der Region „fachlich und
größentechnisch nicht geeig-
net“.

Vorstand haftet persönlich

Vorsitzender Wolf sagt deshalb:

„Die Zahlung überfordert uns fi-
nanziell. Es kommen auch noch
Kosten für den Rückbau der
Trails und die Aufwertung dieses
Gebietes auf uns zu, falls die Ge-
nehmigung nicht verlängert
wird.“ Ein Insolvenzrechtler habe
den Verein bereits gewarnt, dass
der Vorstandmit seinemeigenen
Privatvermögen hafte, wenn der
Verein zahlungsunfähig sei. Des-
halb wollen die Deisterfreunde
vorGericht ziehen. „Weilwir auch
die rechtlichen Grundlagen für
eine Kompensation nicht erfüllt
sehen“, soWolf. Die Eingriffe sei-
en in Absprachemit dem Förster
nach Sturmschäden und wegen
Borkenkäferbefalls vorgenom-
men worden und keineswegs
derart gravierend.

Dass die Landesforsten für
den Fall eines Gerichtsverfah-
rens gegen die Naturschutzbe-
hörde weitere Vertragsverlänge-
rungenausschließenwürden, sei
angesichts einer möglichen pri-
vaten Haftung des Vorstands
zweitrangig, so Wolf. „Wir haben
noch keinen Zahlungsbescheid
und werden jetzt versuchen, das
nach oben weiter zu eskalieren“,
kündigt er an – und sieht trotz-
dem einen Ausweg: „Wenn uns
eine dauerhafte Genehmigung
für legale Trails in Aussicht ge-
stellt wird, finden wir sicherlich
Sponsoren, um die 15.000-
Euro-Zahlung zu leisten.“ Der
Verein sei auch bereit, Natur-

schutzbelange zu beachten, um
weiterhin Strecken zu betreiben.

Beiderseits
Dialogbereitschaft

Seitens der Region zeichnet sich
ebenfalls Kompromissbereit-
schaft ab: Die rechtliche Not-
wendigkeit einer Kompensation
bestehe zwar unabhängig von
der Dauer der Eingriffe und der
jüngsten Verlängerung der Ge-
nehmigung für die Trails. Aber:
„Eine Frist für die Zahlung gibt es
aktuell nicht. Die Region ist wei-
terhin im Austausch mit den De-
isterfreunden“, so Westphal.
Eine dauerhafte Genehmigung
von legalen, aber stets „naturver-
träglichen“ Mountainbike-Ange-
boten sei außerdem ebenfalls im
Rahmen des Aktionsprogram-
mes Deister geplant. „Wir haben
diese Interessen im Blick“, be-
tont der Regionssprecher.

Demnachgibt essogar schon
Ideen für einen möglicherweise
notwendigen Ersatz für die bis-
herigen Trails: Möglich sei etwa
künftig imDeister der Bau einzel-
ner „Single-Strecken“ oder so-
gar eines „Trailparks“. „Wir wer-
den auch in der gesamten Re-
gion nach Flächen für geeignete
Angebote Ausschau halten, um
den Deister zu entlasten“, sagt
Westphal. Offenbar können die
Deisterfreunde auf Sponsoren-
suche gehen.

Tier der Woche
Zweite Chance

für Zwergi gesucht

Der hübsche Bengal-
Mix-Kater hatte schnell
ein neues Zuhause ge-

funden. Doch leider gab es
Schwierigkeiten: Zwergi kam
mit den anderen Katzen nicht
zurecht und war unglücklich.
Schweren Herzen brachte die
Familie den Kater zurück ins
Tierheim. Eine gescheiterte
Vermittlung ist für alle Seiten
schwierig – aber natürlich vor
allem für das Tier. Nun sucht
das Tierheim dringend ein
Endzuhause für Zwergi.

Der Kater ist acht Jahre
alt. Bisher hat er nur in einer

Wohnung gelebt, er würde
sich aber auch über einen
gesicherten Freigang freuen.
Zwergi ist sehr lieb, ruhig und
verschmust. Nach den bis-
herigen Erfahrungen würden
wir ihn gern als Einzelkater
oder zu einer ruhigen, zu-
rückhaltenden Katze vermit-
teln. Zwergi ist selbstver-
ständlich kastriert, geimpft,
gechipt.

Tierschutzverein
Barsinghausen und
Umgebungunter,
Hotline (05105) 7736777.

Sucht ein neues Zuhause: Katze Zwergi. Foto: privat

Große Freude beim
Tierschutzverein

Organisation hat mit Astrid Oehmsen das 500.
Mitglied für sich gewonnen

Barsinghausen. Das sorgt
beim Vorsitzenden des Barsing-
häuser Tierschutzvereins, Ernst
Wildhagen für große Freude: Er
konnte kürzlich mit Astrid
Oehmsen das 500. Mitglied in
der Organisation begrüßen.

Oehmsen arbeitet schon seit
Ende des Jahres 2022 ehren-
amtlich im Tierheim. Anfang
2023 ging sie in Ruhestand und
hatte somit noch mehr Zeit für
den Tierschutz. Sie hilft bei ihrer
Tätigkeit hauptsächlich im Kat-
zenhaus. Die Arbeit mit den Tie-
ren und den netten Menschen
bereite ihr viel Freude.

Wildhagen ist über die weiter-
hin positive Entwicklung des Ver-
eins erfreut. „Es ist beeindru-
ckend“, sagt er. 2006 hatte der
Verein 250 Mitglieder. Im April
2012wurdedas 300. und imNo-
vember 2019 das 400. Mitglied
aufgenommen. Jedes Jahr hat
der Verein etwa 30 Neuzugänge.

Der Verein freut sich sowohl
über passive Mitgliedschaften,
die sich auf die finanzielle Unter-
stützung beschränken, als auch
natürlich über ehrenamtliche Hel-
fer. Denn die Vereinsarbeit wird
fast ausschließlich von diesen ak-
tiven Mitgliedern getragen.

DerMitgliedsbeitragbeträgt 4
Euro pro Monat. Rentner,

Arbeitslose und Jugendliche
zahlen 2 Euro. Freiwillig dürfen
die Mitglieder aber auch einen
höheren Beitrag zahlen.

Werkeinen regelmäßigenMit-
gliedsbeitrag zahlen möchte,
sondern sich zumBeispiel an der
Versorgung eines ganz be-
stimmten Tieres beteiligen
möchte, kann dies mit einer Pa-
tenschaft tun. Der Pate be-
kommt eine Patenschaftsurkun-
de mit Daten zu dem Tier und
wird regelmäßig über den Zu-
stand des Tieres informiert. Die
Höhe des Betrages ist frei wähl-
bar und die Zahlung kann jeder-
zeit ohne Einhaltung einer Frist
beendet werden.

Weitere Informationen zu Mit-
gliedschaften und zu Paten-
schaften gibt es im Internet
unter www.tierschutzverein-
barsinghausen.de oder unter
Telefon (05105) 7736777.

Astrid Oehmsen wird vom Tierschutz-
verein-Vorsitzenden Ernst Wildhagen
begrüßt. Foto: privat

ASB-Tagespflege Egestorf:

Am Steinhuder Meer mit Fischbrötchen und Eis
Die ASB-Tagespflege
Egestorf des ASB-Re-
gionalverbandes Leine-
Weser war mit ihren

Gästen auf Ausflugs-
tour. Am Freitag, 30.
August 2024 ging es
morgens nach Stein-

hude ans gleichnamige
Meer. Trotz leichtem
Schmuddelwetter ver-
brachte die Gruppe ei-
nen erlebnisreichen Tag
zusammen. Nach einer
Ortserkundung meis-
terten die Teilnehmen-
den die vielen Brücken
an der Uferpromenade.
Zur Belohnung gab es im
Anschluss leckere Fisch-
brötchen. „Für viele war
es nach Jahren der erste
Besuch am Steinhuder

Meer“, erzählt Laura
Morosan, Leiterin der
ASB-Tagespflege. Die
Gruppe erfreute sich an
der Tier- und Wasser-
welt ebenso wie an den
Auslagen der Geschäfte
und Boutiquen. Trotz
Regen waren die Gäste
guter Stimmung und es
wurde viel erzählt und
gelacht. Nach einem
Abschluss-Eis ging es
mit den Fahrzeugen
des ASB wieder zurück

in die Tagespflege nach
Egestorf.
Die ausgebildeten Fach-
kräfte der ASB-Tages-
pflege Egestorf, Runde
Straße18/20 inBarsing-
hausen, nehmen sich
Zeit für die Beratung
von interessierten Ta-
gesgästen und ihren
Familien und helfen
gerne bei Fragen zur
Finanzierung. Informa-
tionen unter Telefon:
(05105) 77 87 292

- Anzeige -

Viel zu schauen gab es beim Ausflug ans SteinhuderMeer
Fotos: ASB-Tagespflege Egestorf

Die Geschichte der Zahnmedizin:
Von den Anfängen bis zur Moderne

Die Geschichte der Zahn-
medizin reicht weit in die
Antike zurück. Bereits vor
über 5000 Jahren behan-
delten Menschen Zahn-
erkrankungen mit einfa-
chen Werkzeugen. Die al-
ten Ägypter und Griechen
entwickelten erste Tech-
niken zur Zahnpflege und
-behandlung,während im
Mittelalter Barbiere auch
als Zahnärzte fungierten
und Zähne zogen.
Ein bedeutender Meilen-
stein war die Erfindung
des Zahnarztbohrers im
18. Jahrhundert. Zu die-
ser Zeit entstanden auch
die ersten wissenschaftli-
chen Arbeiten über Karies
und Mundhygiene. Im 19.
Jahrhundert folg-
te die Einführung
von Anästhetika,
die Behandlun-
gen schmerzfreier
machten und Pa-
tienten ein neues
Vertrauen in die
Zahnmedizin ga-
ben.
Mit der fortschrei-

tenden Industrialisierung
und dem technischen
Fortschritt im 20. Jahr-
hundert entwickelte sich
die Zahnmedizin rasant
weiter. Moderne Mate-
rialien wie Keramik und
Implantate verbesserten
nicht nur die Ästhetik,
sondern auch die Langle-
bigkeit der Zähne.
Heute steht die Zahnme-
dizin im Zeichen minimal-
invasiver und schmerz-
freier Techniken. Unsere
Zahnarztpraxis bietet
hochmoderne Behand-
lungen an, die auf den
neuesten wissenschaft-
lichen Erkenntnissen ba-
sieren - von digitalem
Röntgen bis hin zu ästhe-

tischen Lösungen. Dabei
legenwir großenWert auf
eine entspannte, familien-
freundliche Atmosphäre,
in der sich jeder Patient
gut aufgehoben fühlt.
Ihre Zahngesundheit ist
bei uns in den besten
Händen!

– Anzeige –

Ihre familiäre Zahnarztpraxis
Heerstraße 12 ­ 30890 Barsinghausen ­ Tel. 0 51 05 / 63 200

www.deinzahnarzt­barsinghausen.de
mail@deinzahnarzt­barsinghausen.de

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.
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Barsinghausen. Zunehmend
vieleMenschen leiden unter psy-
chischen Erkrankungen. Das
verdeutlichen unter anderem
Statistiken, die zeigen, dass die
Zahl der Arbeitsunfähigkeitstage
vonBeschäftigten aufgrund psy-
chischer Erkrankungen und Ver-
haltensstörungen seit Jahren
kontinuierlich steigen.

Erkrankungen der Eltern sind
auch eine Belastung für die Kin-
der. Die Pestalozzi-Stiftung aus
Burgwedel versucht, denHeran-
wachsenden zu helfen und ver-
mittelt in Kooperationmit der Re-
gion Hannover Kindern psy-
chischbelasteter ElternPatinnen
und Paten. Für Barsinghausen
sucht die Stiftung aktuell nach
ehrenamtlichen Kräften.

Auf dem Spielplatz neben der
Margarethenkirche in Gehrden
spielt eine ältere Frau mit einem
Mädchen. Sie hält die Hand der
Drittklässlerin, die gerade auf
einem Holzbalken balanciert.
Anschließend soll die Frau auf
Wunsch des Mädchens mit
ihrem Smartphone die Zeit stop-
pen, die die Kleine benötigt, um
einmal durch die großen, alten
Bäume hindurch quer über den
Kirchenvorplatz zu laufen. „Und
danach gehen wir ein Eis essen,
es ist so warm heute“, verspricht
die Frau. Sie möchte nicht, dass
man ihren oder den Namen des
Mädchens in der Zeitung liest.

Sie könnten Oma und Enkelin
sein. Die vermeintlicheGroßmut-
ter ist allerdings eine sogenannte
Patin. Seit Mai 2023 arbeitet die
Ärztin im Ruhestand für die Pes-
talozzi-Stiftung und verbringt
seitdem zwei- bis dreimal imMo-
nat für jeweils einen Nachmittag

Zeit mit der Grundschülerin, de-
ren Eltern psychische Probleme
haben.

„Ich habe privat wie beruflich
mit psychischen Krankheiten zu
tun gehabt, daher kenne ich
mich damit ganz gut aus“, sagt
die ehemalige Ärztin. „Ich halte
die Tätigkeit als Patin für sehr
sinnvoll, und absolut erfüllend“,
berichtet die Gehrdenerin. Sie
verbringt nun regelmäßig eine
gemeinsame Zeit mit dem Mäd-
chen, geht mit der sportbegeis-
terten Achtjährigen in den Wald,
sie unternehmen kleinere Ausflü-
ge, spielen Gesellschaftsspiele
oder nähen.

„Ankerzeiten“ helfen

„Es muss gar nicht immer etwas
Besonderes sein. Paten undKin-

der sollen einfach eine schöne
Zeit haben“, erläutert Caroline
Weiner, diemit ihrer Kollegin Frie-
derike Raupach das „Ankerzei-
ten“ betitelte Patenschaftspro-
gramm für Kinder bei der Pesta-
lozzi-Stiftung organisiert.

So gehöre etwa eine Haus-
aufgabenbetreuung nicht zur Tä-
tigkeit einer Patin oder eines Pa-
ten. Und regelmäßige Besuche
im Kino oder Freizeitpark stün-
den ebensowenig auf der Anfor-
derungsliste der Ehrenamtli-
chen. „Sie sollen weder Event-
manager nochdie besserenFrei-
zeitgestalter werden, und einen
Erziehungsauftrag haben sie
auch nicht“, betont Weiner. Die
Paten sollten vielmehr für Ver-
lässlichkeit sorgen und es den
KindernwieauchderenElterner-
möglichen, mal durchzuatmen

und für eine gewisse Zeit den be-
lasteten Alltag hinter sich zu las-
sen. „Einfach mal zuzuhören,
kann für das Kind viel wichtiger
sein“, sagt Weiner.

Regionsweit laufen über die
Stiftung derzeit 25 Patenschaf-
ten. Es könnten noch mehr sein,
doch ist es nach Angaben
Weiners nicht ganz einfach, wei-
tere Patinnen oder Paten zu fin-
den. Insbesondere in Barsing-
hausen fehle es an Ehrenamtli-
chen. Dabei sei die Tätigkeit für
die Freiwilligen geprägt von rela-
tiv vielen Freiheiten. Die Stiftung
wünsche sich zwar einmittel- bis
langfristiges Engagement, doch
sei ansonsten die Freiwilligkeit
die wichtigste Grundlage für die
Tätigkeit. „Ich kann selbst ent-
scheiden, wie groß mein zeitli-
cher Aufwand für die Paten-

Patenschaftsangebot „Ankerzeiten“: Die ehemalige Ärztin ist ehrenamtliche Patin und trifft sich regelmäßig mit der
Achtjährigen, um mit ihr eine schöne Zeit zu verbringen und den mitunter belastenden Alltag in der Familie für eine
kurze Zeit auszublenden. foto: mirko haendeL

Zum Boulen
nach
Goltern

Hohenbostel. Am Mittwoch,
25. September um 10.30 Uhr
fährt die Gruppe ab Otte Kreu-
zungHohenbostelmit demFahr-
rad nach Goltern zum Boulen.
Wer möchte kann sich gleichzei-
tig verbindlichzumFrühstückan-
melden. Es wird wieder eine ge-
mütliche Runde werden und es
kann selbstverständlich jeder
mitmachen und es schaffen alle.
Wer nicht mit dem Fahrrad fährt,
kann auch gerne mit dem Auto
nach Goltern kommen.

Anmeldungen bitte bis zum
21.September bei Dieter Teich-
gräber, Telefon (05105)63494.

Sven Sörenhagen ist neuer
Stadtbürgerkönig

Barsinghausen. Alle Bürgerkö-
nige sowie die Zweit- und Dritt-
platzierten aus den Ortsteilen
Barsinghausens schossen beim
Schützenverein Nordgoltern um
die Würde des Stadtbürgerkö-
nigs. In einemspannendenWett-
kampf setzte sichSvenSörenha-
gen aus Egestorf knapp durch.

Nach fünf Probeschüssen
schossen die zehn Teilnehmer in
einem engen Wettkampf fünf
Wertungsschüsse mit dem Luft-
gewehr. Falk Bante aus Barsing-
hausen belegte mit 45 Ring den
dritten Platz. Mit jeweils 48 Ring
schossen sich Sörenhagen und
Philipp Hölzl aus Kirchdorf an die
Spitze.

Der letzte Schuss war somit
entscheidend. Philipp Hölzl
schoss einen 151,6 Teiler und
belegte den somit den zweiten
Platz. Mit einem Teiler von 70,1

siegte Sven Sörenhagen und
nahm von Bürgermeister Hen-
ning Schünhof als neuer Bürger-
könig der Stadt Barsinghausen
die Königskette in Empfang.

Den Stadtpokal von Barsing-
hausen gewann in der Jugend
der Schützenverein Langreder
mit 406,8 Ring. Bester Einzel-
schütze war Till Bähre mit 141,8
Ring, gefolgt von Arne Prietzsch
mit 138,3 Ring und Milla Thaut
mit 126,2 Ring.

Bei den Erwachsenen siegte
der Schützenverein Nordgoltern
I mit 463,1 Ring vor Egestorf 52
mit 456,3RingundNordgoltern II
mit 454,1 Ring. Die Einzelwer-
tung gewann Bernd Nanko
(Nordgoltern I)mit 156,7Ring vor
Manfred Matthies (Egestorf 52)
mit 154,2 Ring und Bernhard
Gromoll (Nordgoltern I) mit 154,1
Ring

Von Led Zeppelin bis
Hildegard Knef

Barsinghausen. Viele Hundert
Konzerte hat er bundesweit be-
reits gegeben. Nun kommt Mi-
chael Raeder nach Barsinghau-
sen. Der Musiker spielt am Sonn-
tag, 15. September, um 17 Uhr in
derPetruskirche.DerEintritt ist frei,
um eine Spende wird gebeten.

Mit Gesang und akustischer
Gitarre spannt er den Bogen von
LedZeppelin undHildegardKnef
über Eigenkompositionen bis hin
zu Jacques Brel und Paolo Con-
te. Es geht auf eine stimmungs-
volle Reise: romantisch, heiter,
besinnlich, charmant.

Der Funk- und Fernsehmo-
derator Peter Imhof bezeichnete
Raeder als „das Beste, was der
deutsche Musikmarkt derzeit zu
bieten hat“. Jeder, der seine
Stimmehört,meint sie schon im-
mer gehört zu haben. Ein Ge-
sangspoet und Klanglyriker, der
seine Lieder mit Geschichten
und Anekdoten zu begleiten
weiß, die den Zuhörer mitneh-
men und in den Bann ziehen.
Weitere Informationen gibt es im
Internet unter

›www.michaelraeder.com.

„Einfach eine schöne Zeit haben“
Die Pestalozzi-Stiftung sucht Ehrenamtliche, die Paten werden für Kinder psychisch belasteter Eltern

schaft ist“, bestätigt die ehemali-
ge Ärztin. Schließlich habe sie
selbst mehrere Enkelkinder, die
ihre Oma sehen wollten. Dem-
nächst sei sie familiär stark ein-
gebunden, da müssten die ge-
meinsamen Treffenmit ihremPa-
tenkind einmal für zwei Wochen
ruhen, berichtet die Gehrdene-
rin.

Wie eng der Kontakt zur Fa-
milie des Kindes wird, entschei-
den letztendlich alle Beteiligten
selbst.

„Ich bin nur ganz selten in der
Familie, Kontakt halten wir ledig-
lich über WhatsApp“, beschreibt
die Seniorin und betont: „Das ist
aber nur eines von vielen mögli-
chen Modellen.“ Für alle Patin-
nen und Paten verpflichtend ist
allerdings, dass sie vor.

Beginn ihrer Patenschaft an
einer Schulung teilnehmen. Die
umfasst fünf Termine mit insge-
samt 22 Stunden. Zusätzlich be-
darf es eines erweiterten Füh-
rungszeugnisses.

Personen, die Interesse an
einer ehrenamtlichen Tätigkeit
beim Patenschaftsangebot
„Ankerzeiten“ haben, melden
sich telefonisch unter den Num-
mern (01515) 8262045 (Friederi-
ke Raupach) oder (01515)
8262036 (Caroline Weiner) oder
per E-Mail an patenschaftsange-
bot@pestalozzi-stiftung.de.
Infos gibt es zudem auf
www.pestalozzi-stiftung.de.

Die Pestalozzi-Stiftung bietet
Interessierten für Dienstag,
17. September, 19 Uhr, eine
Informationsveranstaltung
im Bürgerhaus an, Goethe-
straße 10.

Vielfalt im Ehrenamt
Barsinghausen. Sich im Ehren-
amt zu engagieren, gehört für
sehr viele Menschen zum Leben
dazu. Das Ehrenamt ist vielfältig,
auch in der Diakonie. Erstmals
lädt deshalb der Diakonieaus-
schuss des Kirchenkreises zu
einer Ehrenamtsbörse am Frei-
tag, 20.September ein. Inder Zeit
von 15 bis 18Uhr kann die Veran-
staltung in den Räumen der Pe-
trusgemeinde Barsinghausen,
Langenäcker 40, besucht wer-
den. „Es gibt Stände von 14 ver-
schiedenen Angeboten im Ein-
zugsbereich des Kirchenkreises.
Diese richten sich an alle Genera-
tionen, an Eltern mit kleinen Ba-
bys ebenso wie an Menschen in
ihren letzten Lebenstagen“, er-
klärt Kirchenkreissozialarbeiterin

Andrea Schink. Gesucht werden
Ehrenamtliche von „zupackend

bis zuhörend“, kreative Köpfe
ebenso wie „Verwaltungsmen-

schen“. Mit dabei sind unter an-
derem das Familienzentrum aus
Empelde, der Besuchsdienst
Gehrden, die Kinderkantine im
Wennigser Meriba, „bin da!“ für
Eltern mit Kindern im ersten Le-
bensjahr, die Notfallseelsorge,
der Ambulante Hospizdienst, die
Trauergruppe „Fuchsbau“, das
Evangelische Hospiz Barsing-
hausen und nochmehr. An jedem
Stand informieren Aktive kreativ
über die Möglichkeiten, sich eh-
renamtlich zu engagieren.

Während der Ehrenamtsbör-
se gibt es kurze Interview-Run-
den mit Pastorin Annette Behn-
ken. Und auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt - Gäste können
sich mit internationalen Finger-
food stärken.

Zu einer letzten Planungsrunde trafen sich Superintendentin Antje Marklein
(von links), Renate Kösel-Görtz, Nicole Scheumann und Andrea Schink.

foto: privat

Großtagespflege wird offiziell eröffnet
Interessierte können Arbeitsweise in Großgoltern kennenlernen

Gitte Haenning singt in
Barsinghausen

Barsinghausen. Die Sängerin
Gitte Haenning kommt für ein
Konzert nach Barsinghausen:
Bei ihrem Auftritt im Theater am
Spalterhals präsentiert sie mit
kleinerBand ihreLieblingssongs.
Karten für dasKonzert amSonn-
abend, 9. November, um 19.30
Uhr sind im Internet bei den be-
kannten Vorverkaufsstellen er-
hältlich.

Mehr als 60 Jahre steht die
Künstlerin nunmehr schon auf
der Bühne. Bei ihrer Tour „Für im-
mer und neu“ wirbelt Haenning
durch ein großes Repertoire und
gibt ihrer Musik, ihren Geschich-
ten und Leidenschaften ein fri-
sches Gewand. Karten gibt es
unter anderem im Internet bei

www.eventim.de zum Preis ab
49,95 Euro.

Kommt für ein Konzert nach Barsing-
hausen: Sängerin Gitte Haenning.

foto: carmen Lechtenbrink

Überprüfung der
Feuerlöscher

Hohenbostel. Die Siedlerge-
meinschaft Hohenbostel – Bör-
dedörfer e.V. hat auch dieses
Jahr wieder die Überprüfung der
Feuerlöscher unter der Aktion
„Sicherheit in den eigenen vier
Wänden“ organisiert. Die Über-
prüfungwird von einer Fachfirma
durchgeführt. Mit dieser Über-
prüfung soll der Brandschutz
unddieSicherheit in den eigenen
vier Wänden verbessert werden.
Nach dem Brandschutzgesetz
müssen alle zwei Jahre die Pul-
ver- und Schaumlöscher über-

prüft werden. Dies setzen auch
die Wohngebäudeversicherer
voraus. Die Prüfung findet am
Sonnabend, 5. Oktober ab 10
Uhr beiH.J.Tilgner, ImMittelfelde
18, in der Garage statt. Die
Feuerlöschermüssen angeliefert
werden, wer dies allerdings nicht
kann, sollte es bei der Anmel-
dung bekannt geben.

Anmeldungen sind bis zum
3. Oktober unter Telefefon
(05105) 9675 möglich.

Großgoltern.Die Kindergroßta-
gespflege „Glüxpilze vom Ritter-
gut“ anderGutsstraße 8 inGroß-
goltern hat bereits im August er-
öffnet. Eswerdendort insgesamt
acht Kinder von der qualifizierten
Kindertagespflegeperson Ka-
tharina Breina und der Sozialas-
sistentin Jana Schulz betreut.
Eine offizielle Eröffnungsfeier für
Groß und Klein ist für Sonn-
abend, 21. September, in der

Zeit von 10 bis 13 Uhr auf dem
Rittergut geplant.

Interessierte haben die Mög-
lichkeit, die pädagogische Arbeit
und die kindgerechten Räum-
lichkeiten kennenzulernen. Für
die Kinder sind abwechslungs-
reiche Angebote wie zum Bei-
spiel Kinderschminken und ein
Glücksrad geplant. Die Feuer-
wehr Großgoltern unterstützt die
Veranstaltung und stellt zwei

Fahrzeuge zur Verfügung. Für
das leiblicheWohl istgesorgt.Bei
Starkregen wird die Veranstal-
tung verschoben.

Offizielle Eröffnung: Interessierte
können die Kindergroßtagespflege
"Glüxpilze vom Rittergut" am
21. September besuchen. foto: privat

HAUS & WOHNEN
ImmObIlIENvErmIttlUNg
F. Haller 05105-6 37 62

f.haller@t-online.de

Ich suche laufend im raum
Barsinghausen • Wennigsen • Gehrden

Hannover • Bad Nenndorf

Häuser oder grundstücke!

Friedrich Haller
Ihr makler aus
barsinghausen

www.deister-immobilien.de

Nur noch 100 Tage bis Weihnachten!

Kartenvorverkauf: reservierung@.gasthausmueller.de
UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/1596 · Fax: 05105/514484

Altgold-AnkAuf ist
VertrAuenssAche

Wir zahlen ihnen für ihr Altgold
jeder Art einen fairen Preis.

Volkers Hof 6 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105 / 4251

Die guten Adressen in Barsinghausen
AnzeigenSpezial

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME · 0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Wir sind für Sie da....
reservieren Sie jetzt!
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Stadt Ronnenberg

Aktuelles aus dem Rathaus
LiebeLeserinnenundLeser,
„Ronnenberg zeigt, dass man
auch als kleinere Kommune
schnell und effektiv agieren
kann, wenn man den Mut hat,
neue Ideen einfach auszupro-
bieren.“ So heißt es in einer
Auszeichnung der Stadt Ron-
nenbergals „Ehrenbehördeder
Woche“.

Als Bürgermeister ist es mir
wichtig, im direkten Austausch
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern Ronnenbergs zu stehen.
UnsereKommunikation soll alle
Generationen erreichen – von
Senioren bis hin zur Gen Z. Da-
rum betreiben wir als Stadtver-
waltung zahlreiche verschiede-
ne Kanäle. Zuletzt sind ein offi-

zieller WhatsApp-Account der
Stadt Ronnenberg sowie ein
TikTok-Kanal neuhinzugekom-
men.

Ich freuemich sehr, dasswir
für diese Kommunikations-
arbeit nun eine Auszeichnung
des Internetportals www.eh-
renbehoer.de erhalten haben.
Expertinnen und Experten aus
dem öffentlichen Dienst haben
dieses Unternehmen gegrün-
det, um fortschrittliche Behör-
denarbeit sichtbar zu machen
und zu fördern. In der Begrün-
dung heißt es: „Andere Behör-
den können sich von Ronnen-
berg abschauen, dass Mut
zum Experimentieren der
Schlüssel zu Fortschritt ist.“

Damit sei Ronnenberg ein Vor-
bild für andere Kommunen, die
sich trauen,gewohntePfadezu
verlassen und sich weiterzu-
entwickeln. Ich freue mich sehr
über diese Auszeichnung,
dennsie zeigt, dasswir aufdem
richtigen Weg sind. Es ist eine
Bestätigung für die gute und
engagierte Arbeit, die wir im
Rathaus leisten.

Über die Bandbreite der
unterschiedlichen Kanäle, kön-
nen wir nicht nur schnell infor-
mieren, wir haben die Möglich-
keit eines echten Austauschs.
Sie als Bürgerinnen undBürger
der Stadt Ronnenberg können
unkompliziert und direkt ihre
Anliegen, Fragen oder Anmer-

kungen an die Stadtverwaltung
richten.

Darum freue ichmich, wenn
Sie unsere Kanäle aktiv nutzen!

Ihr Bürgermeister,
Marlo Kratzke
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ßig in die Heimat zu fahren, um
die Arbeiten zu unterstützen,
werde sie künftig einen Teil des
Betriebes von Ihme-Roloven aus
leiten. ZudenAnforderungender
hochwertigen Milchproduktion
zähle unter anderem, dass die
Kälber von Kühen aufgezogen
würden und nicht schon wenige
TagenachderGeburtmitderFla-
sche, beschreibt Fricke. Bis zu
einem Alter von etwa vier Mona-
ten soll das Jungvieh in Jader-
berg aufwachsen.

„Weibliche Nachzucht ist als
Ersatz für Milchkühe in Ihme-Ro-
loven vorgesehen, männliche

Jungtiere werden für die Fleisch-
produktion gemästet“, be-
schreibt die Landwirtin den künf-
tigen Kreislauf. Sie hebt die
Richtlinienhervor: Zumhöchsten
Tierwohlstandard zähle auch die
16 Hektar große Weidefläche.
„Für gewöhnliche Biomilchstan-
dards wären nur rund 2,5 Hektar
erforderlich“, sagt Fricke. Die
Tiere sollen „so oft und so lange
wie möglich“, mindestens aber
150TageproJahr, aufWeideland
gehalten werden.

Ein besonderer Service für die
Kühe: An den rund 2400 Qua-
dratmeter großen Stall mit einer

Höhe von etwa 7,5 Metern, „et-
wa so hoch wie ein Einfamilien-
haus“, soll ein offener Laufhofmit
Spezialfußboden gebaut wer-
den. „Dort sollen die Tiere bei
starkem Regen im Freien sein,
damit das Weideland nicht be-
schädigtwird“, beschreibt Fricke
den Hintergrund.

Für die neue Betriebsstätte
soll auch eine etwa sechs Meter
hohe Halle mit einer Fläche von
rund 450 Quadratmetern errich-
tet werden. „Für die Lagerung
von Mist, Heu und Stroh“, erläu-
tert Fricke. Außerdem entsteht
eine etwa zwei Meter hohe Fahr-
siloanlage mit einer Fläche von
rund3000Quadratmetern fürdie
Lagerung von Gras und Mais.

Um Geruchsbelästigungen
zu vermeiden, kommt imStallmit
Betonfußboden ein Saugroboter
zum Einsatz: „Harn und Kot wer-
den aufgesaugt, in eine Grube
gepumpt und landen in einem
gasdichten Güllebehälter mit
Zeltdach.“ Der Standort sei zu-
dem so weit weg von Siedlungs-
bebauung, dass kein Anwohner
mit Emissionen in Kontakt kom-
me. Die neue Produktionsstätte
soll mit einer Zufahrt über das
Feld an die Hiddestorfer Straße
angebunden werden und kein
höheres Verkehrsaufkommen im
Dorf verursachen. „Die Molkerei
Hamfelder Hof aus Trittau wird
künftig alle zwei Tage frische
Milch abholen“, plant Fricke. Trit-
tau liegt in Schleswig-Holstein,
östlich von Hamburg.

In Ihme-Roloven sollen künf-
tig pro Jahr rund 1,2Millionen Ki-
logramm hochwertige Weide-
milch produziert werden. Über
die Baukosten sagt die Landwir-
tin nur: „Durch die einmalige Be-
zuschussung aus dem landwirt-
schaftlichen Förderprogramm
reduziert sich die Investitions-
summe um etwa 400.000 Euro.“
Zum Neubau zählt auch ein Be-
triebsleiterwohnhaus, in das Fri-
cke mit ihrem Ehemann und den
beiden Kindern einziehen wird.
„Auch das zählt zu den Anforde-
rungen der Tierhaltung“, findet
sie. Wenn etwa nachts eine Kuh
kalbe, sei es erforderlich, schnell
vor Ort zu sein.

Weil Lena Fricke auf dem
Acker ihres Ehemannes in einem
für Landwirte privilegierten Ver-
fahren in Außenbereichen ohne
öffentliche Beteiligung bauen
darf, will sie in Kürze die Bevölke-
rung genau über die Pläne auf-
klären, vermutlich im Rahmen
einer Ortsratssitzung. Bislang
habe sie in Gesprächen viele
positive Rückmeldungen erhal-
ten, berichtet sie. Vier Jahrenach
dem Planungsbeginn und etli-
chenbürokratischenHürden las-
te aber auch viel Druck auf der
Familie. „Wir wollen endlich mit
dem Bau anfangen.“

Freut sich mit ihren Kindern Jonne-Friedrich (2, links) und Hans-Fiete auf das neue Paradies für glückliche Milchkühe:
Landwirtin Lena Fricke lässt in der Feldmark von Ihme-Roloven eine Betriebsstätte für Milchproduktion bauen – für 150
Kühe aus dem Stammbetrieb ihrer Familie im Landkreis Wesermarsch. Foto: ingo RodRiguez

Landwirtin baut
Vorzeigestall für Milchkühe
Lena Fricke will in der Feldmark auf 16 Hektar Bioweidemilch produzieren

Ihme-Roloven. Es gilt als ein
Vorzeigeprojekt im Bereich der
Milchproduktion, gefördertmit öf-
fentlichenZuschüssenwegender
Einhaltung besonders hoher Tier-
haltungsstandards: In der Feld-
mark von Ihme-Roloven beginnt
im nächsten Monat der Bau einer
Betriebsstätte für die Produktion
hochwertiger Bioweidemilch. Er-
zeugt wird sie unter strenger Be-
achtung der Richtlinien für das
Tierwohl. Die studierte Landwirtin
Lena Fricke lässt auf einer Acker-
fläche am Bettenser Holz für 150
Milchkühe einen landwirtschaftli-
chen Neubau errichten mit Stall,
Lagerhalle, Fahrsilo und 16 Hek-
tar Weideland.

„Die Baugenehmigung ist
schon seit längerer Zeit erteilt.
Die Förderzusage liegt seit De-
zember vor. Im nächsten Monat
geht es los“, berichtet die Land-
wirtin mit demMasterabschluss.
Sie ist die Ehefrau des Landwirts
Johann Fricke und damit
Schwiegertochter des Ortsbür-
germeisters Hans-Hermann Fri-
cke (CDU).

Die zweifache Mutter tritt als
federführende Bauherrin für den
Familienbetrieb ihrer Eltern in Ja-
derberg im Landkreis Weser-
marsch auf. Die neue Betriebs-
stätte in Ihme-Roloven entsteht
zwar auf einer Ackerfläche ihres
Ehemannes, wird aber neuer
Teilstandort für den familienge-
führten Milchviehbetrieb Ha-
schenhof in Jaderberg. Von dort
sollen 150 Tiere umgesiedelt
werden.

„Ich werde künftig quasi im
Homeoffice arbeiten“, meint die
Bauherrin schmunzelnd.Die Teil-
verlagerung soll den elterlichen
Betrieb in die Zukunft führen,
wenn ihr Vater in den Ruhestand
trete.Anstattwiebisher regelmä-

Wie viele Menschen leben
wirklich in der Stadt?

Die Region Hannover schreibt der Stadt Ronnenberg
25.018 Einwohner zu, der jüngste Zensus ergab weniger
Ronnenberg. Die eigene Inter-
netseite nutzt die Stadt Ron-
nenberg, um sich von ihrer bes-
ten Seite zu zeigen. Offenbar
macht sie sich dabei auch gern
etwas größer, als es der Realität
entspricht. „Im Südwesten der
Region Hannover liegt die Stadt
Ronnenberg mit mehr als
25.500 Einwohnerinnen und
Einwohnern in sieben Ortstei-
len“, heißt es. Ganz so viele
Menschen sind es wohl nicht,
die in Empelde, Ronnenberg,
Weetzen, Ihme-Roloven, Bent-
he, Linderte und Vörie leben.
Die genaue Zahl zu ermitteln ist
allerdings überraschend
schwierig.

In den vergangenen Tagen
hat die Region Hannover eine
neue Statistik zur Einwohner-
zahl in der gesamten Region
und den einzelnen Kommunen
herausgegeben. Daraus geht
hervor, dass die Stadt Ronnen-
bergmit 25.018 Einwohnern of-
fenbar zumindest die prestige-
trächtige Hürde von 25.000

überschritten hat. Außerdem
wäre dies eine Steigerung um
531 Einwohner im Vergleich
zum Vorjahr. Grundlage dieser
Angaben ist laut Region das
Einwohnermelderegister zum
Stichtag 30. Juni 2024. Grund-
sätzlich sollte davon auszuge-
hen sein, dass ausdieserQuelle
verlässliche Zahlen rühren.
Dem entgegen stehen aller-
dings die Ergebnisse der jüngs-
ten Volkszählung. Die Ende Juni
veröffentlichten Daten der
Volksbefragung Zensus haben
zur Folge, dass die Stadt Han-
nover ihre Einwohnerzahl um
gut 5 Prozent nach unten korri-
gieren musste.

Zensus ergibt
geringere Zahlen

Sie ging davon aus, dass zum
Stichtag der Erhebung im Mai
2022 mehr als 541.000 Men-
schen in Hannover lebten. Tat-
sächlich waren es aber 28.400
weniger.

In Ronnenberg sieht das ähn-
lich aus. Nach den veröffentlich-
ten Tabellen gibt es nur 23.817
Ronnenbergerinnen und Ro-
nennberger. Ist doch nicht wich-
tig, könnte man meinen. Doch
weit gefehlt. Die Einwohnerzahl
und die Steuerkraft der Kommu-
ne sind grundlegende Faktoren,
wennesumdenkommunalenFi-
nanzausgleich geht, wie Stadt-
kämmerer Frank Schulz erläu-
tert. Die Zensuszahl würde die
BevölkerungderStadt umrund6
Prozent reduzieren.

Was das bezüglich des Fi-
nanzausgleichs in Euro bedeu-
tet, kannSchulznochnichtbezif-
fern. Einbußen sind allerdings
möglich. Positiv für Ronnenberg
ist, dassdiemeistenStädtenach
der Volkszählung ihre Einwoh-
nerzahlennachunten korrigieren
mussten. Frank Schulz will zu-
nächst die offiziellen, registerbe-
reinigten Ergebnisse des Zensus
abwarten. Und bis dahin kann er
sich ja die Zahlen der Region an-
schauen.

„Ehrenbehörde“: Stadt
Ronnenberg für fortschrittliche
Kommunikation ausgezeichnet

Ronnenberg. Von WhatsApp
bis TikTok: Die Stadt Ronnen-
berg setzt auf einemoderne, di-
rekte und transparente Kom-
munikationmit denBürgerinnen
und Bürgern. Für die innovative
Social-Media-Präsenz wurde
die Stadt nun als „Ehrenbehör-
de“ ausgezeichnet. Bürger-
meister Marlo Kratzke ist erfreut
über die Auszeichnung: „Sie ist
eine Bestätigung für unsere gu-
te sowie engagierte Arbeit, und
bestärkt uns darin, unseren
Weg tatkräftig und innovativ
weiterzugehen“, betont er. Das
Internetportal www.ehrenbeho-
er.de hat Ronnenberg als „Eh-
renbehörde“ ausgezeichnet.
DasOldenburger Unternehmen
wurde von Expertinnen und Ex-
perten aus dem öffentlichen
Dienst gegründet, um fort-

schrittliche Behördenarbeit
sichtbar zu machen und zu för-
dern.

In der Begründung heißt es:
„Ronnenberg zeigt, dass man
auch als kleinere Kommune
schnell undeffektiv agierenkann,
wenn man den Mut hat, neue
Ideen einfach auszuprobieren.“
Damit sei Ronnenberg ein Vor-
bild für andere Kommunen, die
sich trauen, gewohnte Pfade zu
verlassen und sich weiterzuent-
wickeln: „Andere Behörden kön-
nen sich von Ronnenberg ab-
schauen, dass Mut zum Experi-
mentieren der Schlüssel zu Fort-
schritt ist.“

Bürgermeister Marlo Kratzke
setzt mit der modernen Behör-
denkommunikation neue Maß-
stäbe, zuletzt wurden ein städti-
scherWhatsApp- sowie TikTok-

Kanal neu eingeführt. „Unsere
Kommunikation soll alle Gene-
rationen erreichen, von den Se-
nioren bis zur Generation Z.
Selbst mit begrenzten Ressour-
cen können innovative und bür-
gernahe Lösungen gefunden
und umgesetzt werden“, so
Kratzke.

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Miteinander füreinander da sein. Das macht uns Johanniter aus. Sie ebenso?

Wir suchen Pflegefachkräfte und Pflegehelfer (m/w/d) für unsere Standorte in Hannover.

Juliane W.
Pflegefachfrau,
stellv. Pflegedienstleitung

Arbeiten mit

FACHKENNTNIS FEINGEFÜHL

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/pflegeteam-hannover
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Ökumenische
Gerhardsvesper

in der Klosterkirche
Wennigsen. Die 19. ökumeni-
sche Gerhardsvesper findet am
Sonntag, 13. Oktober, um 17.30
Uhr in der Klosterkirche Wennig-
sen, Klosteramthof 3, statt. Eh-
rengäste, Ordensdamen und
Ritterbrüder der teilnehmenden
Orden sowie die Delegationen
der Hilfsorganisationen treffen
sich zum Einzug im Ordenskleid
beziehungsweise in der Dienst-
kleidungbis 17.10Uhr imJohan-
niterhaus Kloster Wennigsen.
Die Geistlichen werden gebeten,
in Albe und Stola beziehungs-
weise im Talar am Einzug teilzu-
nehmen. Alle weiteren Gäste
sind gebeten, ihre Plätze mög-

lichst bis 17.20 Uhr einzuneh-
men.

Im Anschluss bitten die Jo-
hanniter-Unfallhilfe und der Mal-
teser Hilfsdienst in der Diözese
Hildesheim zur Begegnung in
den Klostersaal. Für die Planung
ist eine frühzeitige Zu- oder Ab-
sage erforderlich.Diese sollte bis
zum 20. September eingehen
bei Dietrich von Heimburg, Rit-
tergut Eckerde, Alte Dorfstraße
2, 30890 Barsinghausen, E-Mail
skl.calenberg@hannoversche-
genossenschaft.de oder Max.
Frhr. v. Boeselager, Wallstraße 3,
31832 Springe, E-Mail: Maximi-
lian.Boeselager@malteser.org.

Wennigsen. Wenn vor der
Haustür die Straße saniert wird,
ist das für die Anwohnermit Aus-
wirkungen verbunden. Es geht
um Baustellenlärm, die Erreich-
barkeit des eigenen Grund-
stücks, die künftige Verkehrsfüh-
rungoder –wie jetzt inderHirten-
straße Nord – den Wegfall von
Parkplätzen. Damit Betroffene
sich vonderPlanungspäter nicht
überrumpelt fühlen, will die Ge-
meinde sie noch früher informie-
ren und setzt dafür imBürgerdia-
log auf ein neues, einheitliches
Verfahren.

Von der oberflächlichen De-
ckensanierung bis hin zum auf-
wendigen Vollausbau werden in
Wennigsen in den kommenden
Jahren viele Straßen erneuert.
Als nächste an der Reihe sind im
Herbst die Straßen Am Häuser-
hof und Ringstraße – erstmals
mit einer vorgeschalteten Beteili-
gungderAnwohner,dieüberden
üblichen Standard hinausgeht.

„Wir hatten bislang bereits ein
klares Verfahren. Auchwenn das
bei derDiskussion umdieHirten-
straße Nord teilweise anders rü-

halt der Parkflächen debattiert.
Die Gemeinde bringt das laut
Klokemann in eine schwierige
Lage. „Wenn die Politik ent-
scheidet, dann ist das für unsder
Auftrag, tätig zuwerden“, betont
er. Deshalb sind die Ausschrei-
bungen in der Hirtenstraße ab-
geschlossen und erste Tiefbau-
arbeiten bereits gestartet.

So werden Anwohner
informiert

Damit sich so ein Fall nicht wie-
derholt, hat die Gemeinde für
künftige Straßenbauprojekte
einen neuen Fahrplan ausge-
arbeitet. Sobalddie Entwurfspla-
nung fertig ist, werden alle An-
wohner persönlich angeschrie-
ben undnoch vor der ersten poli-
tischen Sitzung zu zwei Veran-
staltungen eingeladen.

In einer Bürgerversammlung
stellt die Fachverwaltung die
Maßnahme zunächst vor. Dann
folgt zu einem späteren Zeit-
punkt ein Ortstermin an der be-
troffenen Straße. „Idealerweise
können die Anwohner dann

„Wir wollen gute Grundlagen
für gute Entscheidungen“

Gemeinde verbessert Bürgerdialog bei Straßenbaumaßnahmen.
Sanierung der Niedernfeldstraße verzögert sich stark. schonFragenstellenundProble-

me ansprechen, die sich nach
der ersten Vorstellung ergeben
haben“, sagt Erste Gemeinderä-
tin Jacqueline Gebauer. Erst
nach diesen beiden Terminen
startet die politische Beratung in
den Ortsräten und Ausschüs-
sen. „Wirwollen soschon imVor-
feld die Emotionalität und politi-
sche Aufgeladenheit herausneh-
men“, so Gebauer.

Die Idee der Ortstermine ist im
Grunde nicht neu. Zuletzt hatte
beispielsweise mehrfach die
CDU-Ratsfraktion in die von Bau-
maßnahmen betroffenen Straßen
eingeladen. Aus Sicht der Ge-
meinde waren diese Treffen je-
doch „nicht sehr förderlich“, er-
klärtKlokemann.Weil inderRegel
nicht alle betroffenen Interessen-
gruppen gleichzeitig vor Ort wa-
ren und so am Ende unterschied-
liche Meinungen vorherrschten.
„Uns ist wichtig, dass immer alle
an den Diskussionsprozessen
beteiligt sind und wir unsere Ver-
waltungsexpertise in den richti-
gen Momenten einbringen kön-
nen. Wir wollen gute Grundlagen
für gute Entscheidungen schaf-
fen“, fasst der Bürgermeister das
Verfahren zusammen.

Auch der Faktor Zeit spiele
eine Rolle. Es gehe darum, das
Verfahren zu straffen und
schneller insBauenzukommen.
Insofern sei es schlecht, wenn
erst im Bauausschuss die drän-
gendsten Fragen auftauchen.
„Dann ist eigentlich schon klar,
dass wir im nächsten Rat noch
keine Entscheidung treffen kön-
nen, sondern in die Verlänge-
rung gehen müssen“, weiß Klo-
kemann. Das binde am Ende
auch in der Bauverwaltung Res-
sourcen, die in einer kleinen Ge-
meinde wie Wennigsen endlich
sind. Ganz aktuell zeigt sich das
bei der Sanierung der Niedern-
feldstraße inDegersen.Stattwie
ursprünglich geplant im August
dieses Jahres starten die Arbei-
ten frühestens imApril 2025.Die
Gemeinde begründet die Verzö-
gerung mit einer „unerwartet
großen Zahl anspruchsvoller
Bauprojekte, die derzeit laufen
und einen hohen zeitlichen Auf-
wand erfordern“. Auch über die-
se für die Anwohner nicht unwe-
sentlichen Arbeiten will die Ge-
meinde rechtzeitig vor dem Ver-
gabeverfahren und später noch
einmal vordemBaubeginn infor-
mieren.

bergekommen ist“, stellt Bürger-
meister Ingo Klokemann (SPD)
klar. In der Regel erst im Ortsrat,
dann im Bauausschuss und ge-
gebenenfalls noch im Mobilitäts-
ausschuss konnte dieÖffentlich-
keit ihre Einwände rechtzeitig vor
dem Beschluss im Gemeinderat

äußern. Trotzdem gab es zuletzt
in mehreren Straßen Diskussio-
nen mit Anwohnern, die sich
nicht ausreichend mitgenom-
men fühlten.

Sowar es in der Bahnhofstra-
ße, in der Lübecker Straße oder
eben in der Hirtenstraße Nord,

wo die Anwohner beklagen, sie
hätten aus der Zeitung von dem
Wegfall der Parkplätze erfahren.

Dieser Unmut hatmittlerweile
so viel Wirbel verursacht, dass
derGemeinderat ein halbes Jahr
nach seinem Beschluss wieder
übermöglicheVarianten zumEr-

Niedernfeldstraße in Wennigsen: Die Sanierung der Fahrbahn verzögert sich um ein Dreivierteljahr. Mit einem neuen
Verfahren des Bürgerdialogs will die Gemeinde bei Straßenbaumaßnahmen die betroffenen Anwohner früher einbinden.

Foto: andré pichiri

Balkonkraftwerke erleben einen Boom
Die Gemeinde hat bereits für zahlreiche Mini-Solaranlagen Zuschüsse ausgeschüttet

Wennigsen. Es ist grüner Öko-
strom, den private Mieterinnen
und Mieter sowie Haubesitzer
auf dem eigenen Balkon produ-
zieren und im eigenen Haushalt
verbrauchen: Balkonkraftwerke
heißen die Mini-Solaranlagen,
die inzwischen auch in Wennig-
sen an zahlreichen Balkonen,
Hausfassaden und Terrassen zu
sehen sind. In den vergangenen
zwei Jahren haben sie auch in
der Deistergemeinde einen
Boom erlebt. Das berichtet der
kommunale Klimaschutzmana-
ger Jan Krebs. Nach dem zu-
nächst verhaltenen Beginn einer
Fördergeldaktion habe die Ge-
meinde zuletzt für etliche Ste-
cker-Photovoltaikanlagen Zu-
schüsse ausgeschüttet. Wer
jetzt noch von der Förderung
profitierenmöchte, solltesichbe-
eilen.

„Im Marktstammdatenregis-
ter sind jetzt fast 250 betriebene
Balkonkraftwerke fürWennigsen
eingetragen“, sagt Krebs. Allein
im Jahr 2024 haben sich dem-
nach bis zum August genau 114
Haushalte mit den Zuschüssen
eine Mini-Solaranlage ange-
schafft. Die Fördergeldaktion
wurde Ende 2022 auf Initiative
der Grünen-Fraktion im Rat der
Gemeinde beschlossen. „Nach-
dem die Aktion schleppend an-
gelaufen war, wurden die Richtli-
nien etwas angepasst“ berichtet
der Klimaschutzmanager. Im
Vorjahr hatten dann 90 Haushal-
te das Angebot angenommen.

Inzwischen gilt: Mieterinnen,
Mieter und Eigentümer können
für die Solar-Minis ab einem
Kaufpreis von 400 Euro jeweils
einen kommunalen Zuschuss in

Höhe von maximal 400 Euro er-
halten – für die Anschaffung und
für mögliche Umbaukosten wie
die Installation einer Außen-
steckdose. Insgesamt stehen im
Fördertopf 10.000 Euro bereit.

„Von maximal 100 möglichen
Anträgen wurden schon 82 an
Gelder gebundene Fälle bewilligt
und etwa 50 Prozent der bean-
tragten Zuschüsse ausgezahlt“,
berichtet Krebs. Warum sich
weitere Interessenten beeilen
sollten: „Es gibt noch Kapazität
für 18 Förderanträge, die nach
dem Eingangsdatum in Reihe
abgearbeitet werden“, sagt er.

Einfach in die Steckdose
stecken

So funktioniert es, mit der selbst
genutzten Sonnenenergie die
eigenenStromkosten zusenken:
„Ein Balkonkraftwerk funktioniert
wie eine Photovoltaikanlage auf
dem Dach“, erläutert Krebs. Der
Unterschied: Ein Balkonsolarge-
rät sei kompakter und bestehe
aus bis zu vier Solarpanelen in
der Größe eines Esstisches oder
einer Tischtennisplatte. „DieMo-
dule werden am Balkon, der Ter-
rasse oder Fassade befestigt
und können einfach in die Steck-
dose gesteckt werden“, so der
Klimaschutzmanager. Dann lau-
fe der erzeugte Strom in den
haushaltseigenenStromkreislauf
ein. Wichtig: „Das Balkonkraft-
werkdarf nichtmehrals800Watt
ins Netz einspeisen“, so Krebs.
Zuschüssegibt esnur,wenneine
Anlage diese gesetzliche Grenze
nicht überschreitet. Ein durch-
schnittlicher Zweipersonen-
haushalt könne mit einer Mini-

Solaranlage bis zu 20 Prozent
des Strombedarfs im Jahr de-
cken. Insgesamt 17-mal seien
zuletzt Geräte mit einer Spei-
chermöglichkeit in Betrieb ge-
nommen worden, um auch an
schattigen Tagen Sonnenstrom
vorhalten zu können, so Krebs.
Die Balkonkraftwerke müssen
bei der Bundesnetzagentur an-
gemeldet werden. Das geht
meist online. Die Agentur meldet
denBetriebdem jeweiligenNetz-
betreiber.

Erst Antrag
stellen

Der Klimaschutzmanager er-
läutert das Antragsverfahren:
Zunächst formlos per E-Mail an
j.krebs@wennigsen.de den
Förderwunsch, die eigene Ad-

resse und möglichst schon das
gewünschte Gerät mitteilen.
„Dann bestenfalls auf die Zusa-
ge warten und die Anlage be-
stellen“, so Krebs. Abschlie-
ßend sei es notwendig, die

Rechnung, ein Foto des Gerä-
tes sowie die Anlagennummer
zu übermitteln. „Dann fließt das
Fördergeld“, sagt Krebs.Weite-
re Fragen beantwortet er unter
Telefon (05103) 7007975.

Für den Eigenbedarf: Mit Balkonkraftwerken können Bürgerinnen und Bürger selbst Strom produzieren.
Fotos: Jens Büttner/dpa

Balkonkraftwerke sind variabel im Anbau.

Handgreiflichkeiten
am Bierwagen

Gehrden.DiePolizei inRonnen-
berg sucht einen Mann, der am
Sonnabend, 7. September, auf
dem Stadtfest in Gehrden an
einem Bierwagen am Steinweg
an einer Auseinandersetzung
mit anderenGästen beteiligt ge-
wesen sein soll. Gegen 23.30
Uhr soll es andemBierwagen zu
mehreren Handgreiflichkeiten
gekommensein.Einerderbetei-
ligten Gäste brachte den Sach-
verhalt in der Polizeistation
Gehrden erst nachträglich zur
Anzeige.

Der Mann konnte die ge-
suchte Person jedoch nur be-
schreiben und nicht namentlich
benennen. Die Polizei ist nun auf
weiterführende Hinweise zu

dem Sachverhalt angewiesen,
um weitere Maßnahmen zu tref-
fen.

Bei der gesuchtenPerson soll
es sich laut der Polizei um einen
170 bis 175 Zentimeter großen
Mann mit korpulenter Statur ge-
handelt haben. Er soll etwa 45
Jahrealt gewesenseinundkurze
Haare gehabt haben. Er habe
eine kurze Hose und ein auffälli-
ges blau-rot-weiß gestreiftes
Poloshirt getragen.

Zeugen, die Angaben zu der
gesuchten Person oder der Aus-
einandersetzung machen kön-
nen, werden gebeten, sich bei
der Polizei in Ronnenberg unter
der Telefonnummer (05109)
5170 zu melden.

Öffnungszeiten an den Aktionstagen: Mo-Fr 8.30-18.00 Uhr und Sa 8.30-13.00 Uhr

Tiernahrung neu im Sortiment!
Futtermittel sowie Zubehör Reitsport, Gartenbedarf,

Dünger, Erden, Pflanzenschutz, Saaten u.v.m.
...und viele Angebote mehr! BERATUNG, SERVICE, LIEFERUNG

Werner-von-Siemens-Str. 4 | 30974 Wennigsen | Tel. 05103/524 92 67
E-Mail info@wennigser-schuppen.de
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Schuppen

Ihr Futter- und Gartenfachmarkt

Hauptstraße 10a
30974 Wennigsen
Tel. 0 51 03 - 9 18 99 84
info@stoffkontor-wennigsen.de
www.stoffkontor-wennigsen.de

GANZHEITLICHES WOHNENAlbert-Einstein-Straße 9
30974Wennigsen (Deister)
Telefon: 0 51 03-555 97 33

E-Mail: podologie@gesundheits-
zentrum-wennigsen.de

www.gesundheitszentrum-
wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Telefon: 0 51 03-555 95 85
E-Mail: tagespflege@gesundheits-

zentrum-wennigsen.de
www.gesundheitszentrum-

wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8.00 bis 16.30 Uhr

AnzeigenSpezial

D i e g u t e n A d r e s s en in Wennigsen

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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guten Lesestoff für gemütliche
abendedaheim.DasteamvonJu-
welier speckmann berät vom ak-
tuellen trendschmuck bis zum
hochwertigen klassiker für ver-
schiedene anlässe. schnäpp-
chenjäger sollten auf die rabatt-
aktionen für die auslaufende sai-
sonware achten. Viele geschäfte
räumen ihre Lager, um platz für
neueszuschaffen.auchwenndie
temperaturen fallen: Der nächste
sommer kommt bestimmt. >>

anzeigenspezial

taGDERORtstEILE
VErkaUFsOFFEnEr sOnntag In barsIngHaUsEn, 15. sEptEMbEr, 13 bIs 18 UHr

Viele Geschäfte in der Barsinghäuser Innenstadt laden am
sonntag zum herbstlichen shoppen ein (kleine Bilder rechts, von
oben nach unten): auch Gödeke Optik ist dabei, außerdem der
EineWelt Laden. Büfettsmit selbst gebackenemKuchen lassen
selbst Hartgesottene schwachwerden. Fotos: Unser barsinghausen

Drei gute gründe
locken in die City
Verkaufsoffener Sonntag und
50. Jahrestag der Kreisgebietsreform

an diesem sonntag, 15. sep-
tember, steigt in der bar-
singhäuser Innenstadt der

„tagderOrtsteile“. Er ist nachdem
legendären stadtfest der zweite
Festhöhepunkt im barsinghäuser
Jahreskalender. Von 13 bis 18 Uhr
stehen in der Fußgängerzone die
Zeichen auf shopping, genuss
und Infotainment. Zahlreiche Ver-
einebauen ihreständeauf, aufder
bühne am thie läuft ein musikali-
sches rahmenprogramm und von
kulinarischem Einerlei kann
selbstverständlich auch keine re-
de sein.

amtag der Ortsteile
auf den Herbst einstimmen

beispielsweise haben die Mitglie-
der desroundtable, dasMontes-
sori kinderhaus, der Europaverein
und der Dorfgemeinschaftsverein
(DgV) Winninghausen diverse
beiträge zur Erhöhung der spei-
senvielfalt angekündigt. Die aus-
wahl derVereinsangebotevergrö-
ßern weitere speisen und geträn-
ke einiger gewerblicher anbieter.
Insgesamt haben sich 35 Vereine
undOrganisationen aus ganz bar-
singhausen angemeldet. Erstmals
mit dabei: die Deutsche gesell-

schaft zur rettung schiff-
brüchiger (Dgzrs) – Die
seenotretter,dieLebens-
hilfe aus seelze sowie
Förderervereine
verschiedener
grundschulen.
„Die aquarien-
und terrarienge-
sellschaftbarsing-
hausen rasbora
wird mit einem aqua-
riumdasein undderHei-
mattag Eckerde möchte
einen kleinen Erntemarkt mit tre-
cker aufbauen“, berichtet anke
schiebusch vom stadtmarketing-
verein Unser barsinghausen.

nach der Eröffnung durch den
bürgermeisterHenningschünhoff
und Hendrik Mordfeld von Unser
barsinghausen um 13 Uhr sorgen
auf der bühne am thie der Musik-
zug der Langreder Feuerwehr, die
st. peter‘s brass band und die
band Hartberg für Feststimmung.
„Calenberg Cultur und Co lässt
diesesJahrdenWalkingact„Head
Less“ durch die Marktstraße ge-
hen“, verrät schiebusch.

Der zeitgleich stattfindende
verkaufsoffene sonntag fällt in
diesem Jahr passenderweise mit
den in dieser Woche spürbar ge-

sunkenen,
herbstlichen tempera-
turen zusammen. Es wird Zeit, an
die kühleren Jahreszeiten zu den-
kenundsichentsprechendauszu-
rüsten. Die amsonntagöffnenden
geschäfte in der barsinghäuser
Innenstadt haben sich darauf ein-
gestellt und kleidung, schuhe und
accessoires gemäß der aktuellen
trends und temperaturen vorrä-
tig.

Im Eine Welt Laden barsing-
hausen gibt es fair gehandelte
tees und kaffees, kerzen sowie
accessoires wie tücher und
schals. Das bücherhaus am thie
direkt daneben führt jede Menge

auf der Bühne am
thie läuft am tag
der Ortsteile ein

musikalisches Pro-
gramm.Mit von der

Partie ist das akustik-
rock-Duo HartBerg (klei-

nes Bild oben)mit Herbert
Hartmann und Ferdy Doernberg.

Die Gruppe 77 (Bild rechts) ist mit
ihrem „saftladen“ vertreten.

Europa im Bücherhaus
Literarischer Streifzug durch
Barsinghausens Partnerstädte
in Kooperation mit dem
Europaverein Barsinghausen e.V.
Di | 12.11.2024
19:30 Uhr | 12 � inkl. Musik & Snacks

“Vom Schenken
& Beschenktwerden”
Ein Abend mit
Märchenerzählerin Hannelore Hübner
und Irmel Schöner (Queröte)
Do | 21.11.2024
19:30 Uhr | 8 �

Anette Hinrichs
„Nordlicht
Das kalte Grab“

VERANSTALTUNGSORT
& VORVERKAUF:

Marktstraße 14 | 30890 Barsinghausen
E-Mail: info@buecherhaus-am-thie.de
www.buecherhaus-am-thie.de
Tel.: 05105 1894

Harry Potter Bookday
Sa | 26.10.2024
16:00 Uhr | Kostenlose Eintrittskarten
(kommen nicht mit der Eulenpost,
sondern gibt es bei uns an der Kasse!)

Joe Fass liest Kaffeegeschichten
… mit Kaffeeverkostung
vom Eine-Welt-Laden
Sa | 02.11.2024
15:30 Uhr | 10 �

Nina Weger
„Die wilden Robbins“
Lesung für Kinder ab 8 Jahren
Sa | 09.11.2024
15:00 Uhr | 6 �

Lesung
Mi | 06.11.2024
19:30 Uhr | 12 �Öffnungszeiten

Mo. - Fr.: 9:00 – 18:30 Uhr
Sa.: 9:00 – 14:00 Uhr
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BÜCHERHERBST 2024
Unsere Veranstaltungen

Noch mehr
Veranstaltungen:

Verkaufso
ffener Son

ntag

15.9.2024

von 13.00 -
18.00 Uhr

Donnerstag 12.9. 10–18 Uhr
Freitag 13.9. 10–18 Uhr
Samstag 14.9. 10–14 Uhr
Sonntag 15.9. 13–18 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag 15.09. von 13 bis 18 Uhr

4TAGE
LAGERVERKAUF

MAM-SPORT
MAM Sport · Barsinghausen · Osterstraße 17a
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 10 bis 14 Uhr

Kaufe
3 Teile

und bezahle
nur 2 Teile

Das günstigste Teil
ist gratis!

Im Ladengeschäft
50%*

AUFALLES im
AKTIONSZELT
* nicht auf reduzierteWare,
nicht auf Online-Angebote

Vor demGeschäft

bis

bbiiss zzuu

%
30

WhatsApp +49 5105 528 30 Osterstr. 17 30890 Barsinghausen

24785401_000124

24726001_00012424590901_000124
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taGDERORtstEilE
VERKAUFSOFFENER SONNTAG IN bARSINGHAUSEN, 15. SEPTEMbER, 13 bIS 18 UHR

Mam-sport und Dannenberg bikes sind dabei
Tolle Rabatte am verkaufsoffenen Sonntag und ein wettergeschützter Sommerschlussverkauf

Mam-Sport und nebenan Dan-
nenberg bikes locken am

kommenden Sonntag mit hohen
Rabatten. Dannenberg bikes gibt
bis zum verkaufsoffenen Sonntag
25 Prozent Rabatt auf Fahrräder
und 30 Prozent auf E-bikes der
Marke Gudereit.

„Das Unternehmen hat ihren
Sitz in Deutschland. Ihre Produkte
sind bekannt für ihre hohe Zuver-
lässigkeit und Langlebigkeit. Gu-
dereit isteineetablierteMarke,die
seit Jahren Fahrräder höchster
Qualitätherstellt“,berichtetManu-
el Curth, der das Unternehmen
Dannenberg bikes 2022 von sei-
nem ehemaligen Chef übernom-
men hat. „Wir haben jetzt auch die
MarkeKTMneuimSortiment.KTM
ist einer der führenden Hersteller
von Trekking E-bikes und E-
Mountainbikes“, sagt er.

Ein Hingucker ist das orangene
Pedelec von Hercules. „Es ist op-
tisch an das Mofa Hercules Prima
angelehnt und fährt sich sehr ge-
mütlich“, meint er. Zusammen mit
seinemTeamwird er am verkaufs-
offenen Sonntag bereitstehen, um
bei derWahl unter vierzig bis fünf-

zig reduzierten Räder und E-bikes
zu unterstützen. „bei uns ist Lea-
sing oder Ratenzahlung möglich.
Außerdembietenwie einen Liefer-
und Abholservice für Fahrräder
und E-bikes an, auch bei etwas
größerenEntfernungen“, betont er.

Mam-sport lässt
Zelte aufbauen

Sein Nachbar Onur Askin von
mam-sport benötigt Platz für die
neue Ware und gibt Rabatte von
bis zu 50 Prozent. „Die Sommer-
saison ist bald zu Ende. Für die
Tennis- und die Fußballsportler
beginntzumbeispieldanndieHal-
lensaison“, erklärt er. Da das Wet-
ter nun auch spürbar auf Herbst
umschaltet, hat er für die Tage bis
zumverkaufsoffenen Sonntag zu-
sätzliche Zelte bestellt. „Sie ste-
hen vor dem Laden.

Dort veranstalten wir einen
wettergeschützten „Soft-Som-
merschlussverkauf“ mit reduzier-
ten Sportschuhen und Textilien“,
beschreibt er die Sonderaktion.
Auf Einzelpaare undRestbestände
an Laufschuhen und Fußballschu-

hen gewährt er 40 Prozent Rabatt,
aufalleübrigenSportschuhesogar
biszu50Prozent. „Unterdenredu-
ziertenLaufschuhenbefindensich
auch Markenschuhe von ON,
Asics, Adidas undNike, bei den re-
duzierten Textilien geht es quer-
beet über alleMarken“, verrät er.

■mam-sport
Osterstraße 17a
30890 Barsinghausen
telefon: (05105) 6648456
kundenservice@mam-sport.de
www.mam-sport.de
Öffnungszeiten:
Montags bis freitags von 10 bis
18 Uhr, samstags von 10 bis 14
Uhr, am verkaufsoffenen sonntag
von 13 bis 18 Uhr

Dannenberg Bikes
Osterstraße 17
30890 Barsinghausen
telefon: (0 51 05) 5 28 30
info@dannenberg.bike
www.dannenbergbikes.de
Öffnungszeiten: Montags
geschlossen, dienstags bis
freitags von 9 bis 18 Uhr,
samstags von 9 bis 13 Uhr,
am verkaufsoffenen sonntag
von 13 bis 18 Uhr

Für ein
komfortables
und trockenes
shoppingerlebnis
lässt Onur askin
(rechts) von
mam-sport
Verkaufszelte vor
seinemGeschäft
aufstellen.
Die ganzeWoche
über hat sein
team die
rabattierteWare
dafür vorbereitet.
Fotos: Maike del Rio

sonja thiele (von links),Manuel Curth undMarcel Husemann von Dan-
nenberg Bikes helfen am sonntag bei der auswahl des individuell passen-
den Fahrrads oder E-Bikes. Es locken Rabatte von bis zu 30 Prozent.

Die Zahl 50 spielt
eine wichtige Rolle
Gewinnspiel zur Kreisgebietsreform

Ein besonderes Augenmerk le-
gen die Organisatoren vom

Stadtmarketingverein „Unser bar-
singhausen“ indiesemJahraufden
50. Jahrestag der Kreisgebietsre-
form inbarsinghausen. „Wirwollten
anlässlichdesJubiläumsmaletwas
anderes machen“, meinte Martin
Wildhagen,MitgliedderGruppeCi-
tymanagement des Marketingver-
eins „Unser barsinghausen“. He-
rausgekommen ist ein Gewinn-
spiel, bei demsichallesumdieZahl
50 dreht. AmkommendenSonntag
um 13 Uhr sollen sich alle mit dem
entsprechenden Nachweis am
Thie beim Team von „Unser bar-
singhausen“ melden, die in bar-
singhausen wohnen und vor 50
Jahren, also imJahr 1974 -geboren
wurden, nach barsinghausen ge-
zogen sind oder geheiratet haben.
Personen, deren Adresse die
Hausnummer 50 beinhaltet, sind
ebenfalls teilnahmeberechtigt.

Alle Teilnehmenden erhalten
einen Getränkegutschein, der
beim Novembermarkt, dem letz-
ten verkaufsoffenen Sonntag des
Jahres am 10. November, einge-
löst werden kann. Außerdem er-
haltensieeinLos (Ehepaareerhal-
ten zwei). Verlost werden ver-
schiedene Gutscheine. „Gewin-

nen kann nur, wer persönlich an-
wesend ist“, betont Anke Schie-
busch vom Stadtmarketingverein
Unser barsinghausen.

Novembermarkt
DernächsteverkaufsoffeneSonn-
tag findet am 10. November statt.
Traditionell verbunden wird er mit
dem Novembermarkt samt Later-
nenumzug. ZahlreicheMarktstän-
de in der Fußgängerzone bieten
dannKunsthandwerk aller Art, Ku-
linarisches, Informationsangebo-
teundKinderattraktionen.DieGe-
schäfte haben von 13 bis 18 Uhr
geöffnet und laden zum bummeln
ein. Die gezeigten Wintertrends
machen den Wechsel auf dicke
Kleidung schmackhaft. Der ver-
kaufsoffene Sonntag bietet eine
ideale Gelegenheit, um sich inspi-
rieren zu lassen. Sicherlich sind
AnfangNovemberauchnochnicht
alle Weihnachtsgeschenke ge-
kauft.DerverkaufsoffeneSonntag
bietet sich an, umohneStress und
blick auf die Uhr shoppen zu ge-
hen. Den krönenden Abschluss
des Tages bildet wie immer der
große Laternenumzug mit den
vom Team um Hendrik Mordfeld
kostenlos verteilten Weckmänn-
chen der bäckerei Hühnerberg.

HendrikMordfeld, Vorsitzender des stadtmarketingvereins „Unser Bar-
singhausen“ (von rechts),Moderator Klaus Danner und Bürgermeister
Henning schünhof eröffneten 2023 den tag der Ortsteile.

Foto: Unser barsinghausen

Uhrmachermeister und Juwelier
Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Telefon 05105/1596
www.juwelier-speckmann.de

Ein persönlicher Wegbe
gle

ite
r..

..

der Barsinghau
sen

Rin
g!

ab 149 €

Satte Sommerrabatte auf alle Sonnenbrillen
nur am 15.09. zum verkaufsoffenen Sonntag!

mail@goedeke-optik.de · www.goedeke-optik.de
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MCG-Schüler
besuchen Kaukasus
Austausch soll feste Institution werden

Das Internet im Faktencheck
Neue Presse meets „Digga Fake“:

Der Aufklärungspodcast für Freunde des gepflegten Hinterfragens
Hannover.Wie geht man mit ir-
reführenden Inhalten im Netz
um? Wir ordnen ein, hinterfra-
gen, sprechen mit Betroffenen
und Experten über Fake News
und die Auswirkungen – die
Neue Presse (NP) kooperiert mit
demAufklärungspodcast „Digga
Fake“. Faktencheck in sechs
spannendenund lehrreichenFol-
gen.

Jüngste Umfragen bestäti-
gen: Für Kinder und Jugendliche
sind digitale Medien längst Alltag.
Im Schnitt nutzen 85 Prozent der
Sechs- bis 18-Jährigen rund zwei
Stunden täglich ein Smartphone,
sogar 93 Prozent der Schülerin-
nen und Schüler ab zehn Jahren
sind pro Tag mehr als anderthalb
Stunden in sozialen Netzwerken
unterwegs. Nicht nur Hannovers
Schulleiter wissen: Kulturpessi-
mismus hilft hier nicht weiter –
was die Kinder und Jugendlichen
brauchen, istMündigkeit undMe-
dienkompetenz.

Genau darum kümmert sich
der schon zweimal für den Fact
HeroesAwardnominierteAufklä-
rungspodcast „Digga Fake“. Die
Journalistin VictoriaGraul spricht

mit Betroffenen sowie Expertin-
nen und Experten über Fake
News und andere irreführende
Inhalte im Netz. Und für die
nächsten sechsFolgen ist dieNP
mit dabei beim so unterhaltsa-

menwie lehrreichenHinterfragen
und Faktenchecken.

Start war bereits am Freitag
auf neuepresse.de mit der ers-
ten Folge der Podcast-Koope-
ration. Das Thema: Propagan-

da & Hate – wenn Memes dich
manipulieren. NP-Redakteur
Tobi Kurz berichtet über einen
erfolgreichen Kanal aus Han-
nover, der teils problematische
Inhalte postet. Denn die vielen
im Internet kursierenden Fotos
oder Videoschnipsel können
nicht nur lustig, sondern auch
rassistisch, sexistisch oder ge-
nerell diskriminierend aufgela-
den sein. „Für fast jede Com-
munity gibt esmittlerweile eige-
neMeme-Seiten. Doch wer die
dort geposteten Inhalte als rei-
ne Internetscherze betrachtet,
hat die Entwicklungen der ver-
gangenen Jahre verpennt“,
weiß Victoria Graul. Der Politik-
wissenschaftler Vincent Knopp
erklärt in der Sendung, woran
etwa rechtsextreme Memes zu
erkennen sind.

Auch wenn also die sechste
Staffel von „TrueCrime inHanno-
ver“ schon wieder komplett aus-
gespielt ist, der Freitag bleibt
unser Podcast-Tag. Freuen Sie
sich auf sechs Folgen „Digga Fa-
ke meets NP“ – auf neuepres-
se.de und überall, wo es Pod-
casts gibt.

meets

Bundeswehr plant Übung im Deister
Manöver mit bis zu 30 Soldaten findet vom 8. bis 14. November statt –

auch in den Nachbarlandkreisen
Barsinghausen. Kampfgebiet
Deister? Nicht wirklich, doch als
Übungsgelände scheint es den
Verantwortlichen bei der Bun-
deswehr durchaus als geeignet
zuerscheinen.DasLagezentrum
des LandeskommandosNieder-
sachsen der Bundeswehr plant
für November eine größere rund
einwöchige Übung in der Region
Hannover und den angrenzen-
den Landkreisen Hameln-Pyr-
mont, Schaumburg und Nien-
burg. Auch Bereiche Barsing-
hausens werden von der Übung
berührt. Diese sogenannte
Durchschlageübung ist aller-
dings nicht mit den großen Ma-

növern alliierter Truppen zuzeiten
des Kalten Krieges zu verglei-
chen, als nahezu jährlich ganze
Einheiten den Deister als Manö-
vergebiet nutzten, um dort meh-
rere Tage bis Wochen – auch mit
schwerem Gerät wie etwa Pan-
zern – ihre Übungen abzuhalten.

Eine Durchschlageübung ist
nach Angaben der Onlineenzyk-
lopädie Wikipedia Bestandteil
der militärischen Geländeausbil-
dung und gehört zu den allge-
meinen Ausbildungsinhalten der
Infanterie. Sie kombiniert Ele-
mente des nächtlichen Orientie-
rungsmarschs und Jagdkampfs
und soll die Durchhaltefähigkeit

und das Orientierungsvermögen
der Truppe erhöhen.

Im Rahmen einer solchen
Übung müssen die Teilnehmer
eine bestimmte Marschstrecke
mit bis zu 30 Kilogramm schwe-
rem Marschgepäck in einer vor-
gegebenen Zeit zurücklegen.
Den Soldatinnen und Soldaten
sind im Vorfeld weder Strecke
noch die zu erwartenden Aufträ-
ge der Gruppe bekannt. Ziel ist
es, die Gruppe massivem kör-
perlichen und physischen Stress
auszusetzen und dabei das Ver-
halten der Teilnehmer auf unvor-
hergesehene Situationen zu stu-
dieren und zu beurteilen.

Nach Angaben des Lagezen-
trums des Landeskommandos
ist für das Manöver der Zeitraum
vom 8. bis zum 14. November
vorgesehen.

Die Übungen sollen mit mehre-
ren Fahrzeugen und rund 30 Sol-
datinnenundSoldatenunterande-
rem im Bereich zwischen Bantorf
und dem Kniggenbrink oberhalb
der Försterbrücke bei Egestorf
stattfinden. Das Übungsszenario
sieht nach Angaben der Stadtver-
waltung, die die Meldung von dem
Manöver veröffentlicht hat, unter
anderem Gewässerdurchquerun-
genundOrientierungsmärscheso-
wie Nachtmärsche vor.

Gehrden. Das Matthias-Clau-
dius-Gymnasium (MCG) in Gehr-
den freut sich auf das neue Schü-
leraustauschprogrammmit der 1.
Öffentlichen Schule in Kutaissi in
Georgien. Am 13. September.
starteten zwölf Schülerinnen und
Schüler der Jahrgänge elf und
zwölf inBegleitung vonzwei Lehr-
kräften für zehnTagenachKutais-
si, leben dort in Familien der Part-
nerschüler und bekommen somit
eineeinzigartigeGelegenheit, das
Alltagsleben in einer georgischen
Familie kennenzulernen,die faszi-
nierenden Kultur und Landschaf-
ten Georgiens zu erkunden, kul-
turelle Brücken zu schlagen und
internationale Freundschaften zu
knüpfen.

Die 1. Öffentliche Schule ist
eine der ältesten Schulen des
Landes. Siewurde1830gegrün-
det und hatte viele prominente
Absolventen. Seit 2012 ist sie
Partnerschule des Pädagogi-
schen Austauschdienstes und
ist die einzige Schule in Geor-
gien, andermehr als 1500Schü-
lerinnen undSchüler Deutsch als
zweite Fremdsprache lernen.

Reflektieren über
Generationenbeziehungen

Der Austausch ist mit einemPro-
jekt verknüpft, bei demdieGäste
über die Generationenbeziehun-
gen in Georgien reflektieren und
ihreGastgeberdazu interviewen.
Die Ergebnisse werden gleich
nach Abschluss der Fahrt online
präsentiert. Bei dem für Juni
2025 geplanten Gegenbesuch
soll der zweite Teil des Projekts
entstehen: Generationenbezie-
hungen in Deutschland aus ge-
orgischer Sicht. Die Projektarbeit
wird großzügig vom Pädagogi-
schen Austauschdienst und der
Stiftung West-Östliche Begeg-
nungen finanziell unterstützt.

Beide Schulen beabsichti-
gen, den Austausch zu einer fes-
ten Tradition zu machen und das
Programm in den kommenden
Jahren weiter auszubauen. Ge-
plant sind unterschiedliche Pro-
jekte (unter Hinzuziehung der fi-
nanziellen Förderung durch Stif-
tungen und andere Organisatio-
nen), die den interkulturellen Dia-
log fördern.

Urgesteine in der Stadtverwaltung
Bürgermeister zeichnet 19 Mitarbeitende im Rathaus für langjähriges Engagement aus

Barsinghausen. Die Barsing-
häuser Stadtverwaltung hat ins-
gesamt 19 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter für ihre langjährige
Tätigkeit im öffentlichen Dienst
ausgezeichnet. „Zusammenge-
rechnet verfügen die Kolleginnen
und Kollegen über mehr als 395
Jahre Erfahrung in der Verwal-
tung“, sagte Bürgermeister Hen-
ning Schünhof bei einer kleinen
Feierstunde. Fünf Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sind bereits
seit 40 Jahren bei der Barsing-
häuser Stadtverwaltung be-
schäftigt. „DieseKolleginnenund
Kollegen haben also ihr gesam-
tes bisheriges Berufsleben bei
uns verbracht“, sagte der Rat-
hauschef. Und er gehe davon
aus, dass noch einige Jahren
hinzukommen werden.

Zu diesen „Urgesteinen“ ge-
hört unter anderem Andreas
Hübner, Leiter des Bürgerbüros.
„Als ich 1984 bei der Stadtver-
waltung angefangen habe, wur-
den die ersten Computer einge-
führt. Ich war der erste Auszubil-
dende, der an einemdieser – da-
mals hochmodernen – Geräte
arbeiten durfte“, sagte er. „Die
flächendeckende Einführung

dieser neuenTechnologiewar für
mich eine sehr spannende Zeit.“

In den vergangenen Jahren
hat sich aber nicht nur die techni-
sche Ausstattung bei der Stadt-
verwaltung grundlegend geän-
dert. „Beispielsweise haben sich
die vormaligen Einwohnermel-
deämtermit klassischenArbeits-
auffassungen hin zu modernen
Servicestellenmit ausgeprägtem
Dienstleistungsgedanken ge-
wandelt“, sagte Hübner.

Neben dem Leiter des Bür-
gerbüros können auch Morena
Dreier aus der Adolf-Grimme-

Schule, Jeanette Lattmann aus
dem Amt für Finanzen und die
Kinderbetreuungskräfte Anke
Stadler undChristianeRöhler auf
40 Jahre bei der Barsinghäuser
Stadtverwaltung zurückblicken.

Für 25 Jahre im öffentlichen
DienstwurdenSabineOlwig,Na-
dine Trenkler, Stefanie Döring
und Stephan Beyer ausgezeich-
net. Zehn Jahre sind es bei Tanja
Dornbusch, Christian Kettner,
Carola König,MelanieMüller, Ju-
lia Paul, Theresa Keusch, Iris
Brandes, Sonja Peters, Julia
Bliese und Diana Ginder.

Schünhof zeigte sich ange-
sichts der großen Anzahl an Ge-
ehrten und der langen Betriebs-
zugehörigkeiten zufrieden. „Wir
haben also deutlich mehr richtig
als falsch gemacht, sonst könn-
ten wir heute nicht so viele Kolle-
ginnenundKollegen feiern“, sag-
te er. Gleichwohl sei er sich be-
wusst, dass die Arbeit im Perso-
nalamt immer anspruchsvoller
wird. „Der Arbeitsmarkt hat sich
in den vergangenen Jahren
grundlegend geändert. Waren
früher offene Stellen im öffentli-
chen Dienst rar gesät, wird es für

uns zunehmend schwieriger, gut
ausgebildetes und motiviertes
Personal zu finden–auchweil die
Konkurrenz unter den Arbeitge-
bern mittlerweile groß ist.“

Die Stadtverwaltung müsse
sich beständig weiterentwickeln
und auf aktuelle Entwicklungen
reagieren. Aus diesem Grund
seien in den zurückliegenden
MonatenauchmehrereMaßnah-
menergriffenworden, umdieZu-
friedenheit der Mitarbeiterinnen
undMitarbeiter mit der Stadtver-
waltung als Arbeitgeberin zu er-
höhen.

Seit vielen Jahren dabei: Barsinghausens Bürgermeister Henning Schünhof ehrt Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung. Foto: stadt Barsinghausen

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.HAZ.de/schnell

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Schnell sein
zahlt sich aus.

Im September
bis zu

260€
sparen

Im Oktober
bis zu

195€
sparen

Im November
bis zu

130€
sparen

Jetzt
bewerben
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Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in den
letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf www.moemax.de/brochures

Gültig vom UVP.

-50%bis

geschenkt
MwSt.
19%
für BonusClub Mitglieder
und die, die es noch
werden wollen

1)

MwSt.
entspricht
einem Nach-

lass von
15,96%

auf fast Ihren
gesamten Einkauf

DREHSTUHL „GIRO“, Tellerfuss Metall schwarz, drehbar,
Chenillebezug beige oder taupe, B/H/T: ca. 67/68/73cm 149,-
(81030266/01-02)

149,-

JUBILÄUMS-JUBILÄUMS-
PREISPREIS
UVP 310,-

Drehsessel „GIRO

JE

Jubilaum
spreisE!

Wow geile
`̀

1) Gültig bis 17.09.2024. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Auf Ihren Einkauf gewährt Ihnen mömax einen Rabatt in
Höhe des Mehrwertsteueranteils, der anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 15,96% des jeweiligen Kaufpreises. Allerdings kann mömax aus gesetzlichen Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird
daher weiterhin eine Mehrwertsteuer ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem Kassenbon ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht gültig auf bereits
getätigte Aufträge, und Kauf von Produkten der Marken based, Smeg, Bora, Respekta, Livetastic, Mid.You, P&B, Globo, Eglo, Trisa, Sanotechnik, Silva, ELO, Knorr baby, Gardenson, Flex-Well, Naturtex, Mäser, Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und Kunde nur
ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Auch im Onlineshop einlösbar. Alle Preise sind Abholpreise in Euro. Solange der Vorrat reicht. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

mömax Hannover, Behnstrasse 3, 30519 Hannover-Wülfel
mömax Hannover-Vahrenheide, Vahrenwalder Straße 312, 30179 Hannover-Vahrenheide
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Es ist einRätsel, fast so alt wie die
moderne Medizin selbst: Warum
leiden so viele Erwachsene immer
wieder unter Darmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen – ohne dass eine
Ursache zu identifizieren ist?
Bereits vor über 2000 Jahren

beschrieb Hippokrates einen
Patienten mit unerklärbaren
Darmbeschwerden. Genau wie er
tappten Ärzte und Wissenschaftler
noch über Jahrhunderte, ja sogar
Jahrtausende hinweg im Dunkeln –
ohne herauszufinden, wodurch
dieses mysteriöse Leiden ausgelöst
wird.
Während die Medizin riesige

Fortschritte machte und durch
die Entdeckung von Antibiotika,
Impfungen sowie immer neuen
Wirkstoffen selbst seltene Krank-
heiten behandelbar wurden, blieb
die Ursache dieser wiederkehrenden
Darmbeschwerdenweiterhin unent-
deckt.
Mit der Zeit entwickelte sich für

diese unerklärlichen Beschwerden
das Bild des „gereizten Darms“,
später formte sich der Begriff des
Reizdarmsyndroms.
Aktuelle wissenschaft liche

Erkenntnisse werfen ein neues
Licht auf mögliche Ursachen – und
machen zugleich Millionen Reiz-
darm-Betroffenen Hoffnung.

Was ist ein Reizdarmsyndrom?
Ein Reizdarmsyndrom äußert

sich in wiederkehrenden Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen und
Verstopfung, welche im Wechsel,
in Kombination oder auch einzeln
auftreten können und in ihrer
Intensität, Häufigkeit und Dauer
variieren. Für Betroffene stellt dies
eine erhebliche Belastung im Alltag
dar, die die Lebensqualität stark ein-
schränken kann. Aktuelle Zahlen

des Barmer Arztreports zeigen, dass
sich dieses Beschwerdebild in den
vergangenen Jahren zu einer echten
Volkskrankheit entwickelt hat:
Mittlerweile leiden schätzungsweise
11 Millionen Deutsche unter einem
Reizdarm, Tendenz steigend.1

Forschungsergebnisse zeigen mög-
liche Ursache
Aktuelle Studienergebnisse kom-

mennun zu demSchluss, dass häufig
eine geschädigte Darmbarriere die
Ursache des Reizdarmsyndroms ist.
So fanden amerikanische Forscher
heraus, dass die Darmbarriere
einer Patientengruppe mit wie-
derkehrenden Darmbeschwerden

ungewöhnlich durchlässig, gerade-
zu löchrig war. Wissenschaftler
betitelten dies im Englischen mit
dem Schlagwort „Leaky Gut“, auf
Deutsch „durchlässiger Darm“.
Durch diese kleinsten Schädigungen
der Darmbarriere können Erreger
oder ungewünschte Stoffe in die
Darmwand eindringen und das
Darmnervensystem reizen – was
zu den typischen Symptomen wie
Durchfall, Bauchschmerzen oder
Blähungen führen kann.2

Durchbruch in der Forschung
Auf Basis dieser Erkenntnisse

begab man sich auf die Suche
nach einer wirksamen Lösung.

Dabei st ießen ita l ienische
Wissenschaftler auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterienstamm:
B. bifidum MIMBb75. Das Beson-
dere: Dieser Bakterienstammbesitzt
die einzigartige Fähigkeit, sich phy-
sikalisch an die Darmepithelzellen
anzulegen – ähnlich wie ein Pflaster
über einer Wunde.
Das Forscherteam stellte sich

die folgende Frage: Konnten durch
das Anlegen der Bakterien an die
Darmbarriere die Schädigungen wie
unter einem Pflaster abklingen –
und in der Folge auch wiederkeh-
rende Beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen und Blähungen
zurückgehen?

Um eine Antwort auf diese
Frage zu bekommen, führten sie
eine wissenschaftliche Studie nach
dem höchsten wissenschaftlichen
Standard, dem sogenannten
Goldstandard, durch. Das Ergebnis
war ebenso beeindruckend wie

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2, 5Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S et al. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of
life – A double-blind, placebo-controlled study. Aliment Pharmacol Ther. 2011;33(10):1123-1132. • 4Insight Health, z.B. DE, AT, ES, IT; 2022 • 6Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5 (7),
658-666. • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert.

Volksleiden Reizdarm:
Ist das die wahre Ursache?

Aktuelle Forschungsergebnisse könnten das Rätsel um das mysteriöse Volksleiden lösen

STRESS BEGÜNSTIGT DARMBESCHWERDEN
Wissenschaftliche Untersuchungen haben ergeben, dass Stress eine
Schädigung der Darmbarriere verursachen bzw. verstärken und somit
wiederkehrende Darmbeschwerden wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen verschlimmern kann.5 Eswird daher empfohlen, dass sich
Betroffene mit immer wieder auftretenden Darmbeschwerden bewusst
Phasen der Entspannung verschaffen. Betroffene sollten auf ein effekti-
ves Stress-Management achten und sich, wennmöglich, immer wieder
kurze Auszeiten gönnen, in denen sie zur Ruhe kommen.

Darmquerschnitt

Vene

Die Ursache des Reizdarmsyndroms ist häufig eine geschädigte Darmbarriere. Durch sie können Erreger und Schadstoffe in die Darmwand eindringen und
das enterische Nervensystem reizen.

Vene

Darmschleimhaut

Muskelschicht

Serosa

Arterie

Nerv

Submukosa
(Bindegewebsschicht)

Geschädigte
Darmbarriere

Erreger
Gesunde
Darmbarriere

Wie ein
Pflaster für
den gereizten
Darm.

Mit dem einzigartigen Bakterien-
stamm B. bifidum HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt6

Kijimea Reizdarm PRO
direkt beim Hersteller bestellen:

www.kijimea.de

eindeutig: Bei den Patienten mit
einem Reizdarm, die den speziellen
Bakterienstammbekommen hatten,
konnte eine um ein Vielfaches
höhere Besserung der Beschwer-
den festgestellt werden als in der
Kontrollgruppe mit Placebo. Die
Wirksamkeit des Bakterienstammes
bei Reizdarmbeschwerden konnte
demzufolge eindrucksvoll belegt
werden.3

Erfahrungen mit B. bifidum
HI-MIMBb75
Der B a k t e r i e n s t amm

B. bifidum MIMBb75 ist in seiner
nochmals weiterentwickelten, hitze-
inaktivierten Form exklusiv im
Medizinprodukt Kijimea Reizdarm
PRO enthalten, das mittlerweile zu
den meistverkauften Präparaten
gegen Reizdarmbeschwerden in
ganz Europa gehört.4 Dieser Erfolg
spiegelt sich auch in vielen Nutzer-
bewertungen wider. So schrieb
Nutzer Hugo B.: „Es half mir mit
meinem Reizdarm echt super. Die
Beschwerden hatte ich seit Jahren.
Jetzt habe ich zum ersten Mal für
längere Zeit ‚Ruhe‘ im Darm!“
Der Bakterienstamm gilt zudem

als gut verträglich, Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Kijimea Reizdarm PRO
ist rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich, kann aber auch ganz
bequem direkt beim Hersteller
unter www.kijimea.de erworben
werden.

©
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Wer unter Schwindelbe-
schwerden leidet, kennt das
unsichere Gefühl bei jedem
Schritt. Insbesondere mit
zunehmendem Alter sind
Betroffene dadurch häufig in
ihrem Alltag eingeschränkt.
Brigitte P. berichtet, wie sie
ihre Beschwerden in den
Griff bekommen hat.

Alles dreht sich, die Welt ge-
rät sprichwörtlich ins Wanken.
So erging es auch Brigitte P.:
„Beim Bücken erfasste mich in
letzter Zeit ein starker Schwin-

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Wenn sich alles dreht…
Welchen Ausweg eine Schwindelgeplagte für sich entdeckt hat

natürlichen Arzneistoffen in
Taumea Hilfe leisten.

Mit der Kraft
der Natur gegen
Schwindelbeschwerden

Der Dual-Komplex in
Taumea enthält zwei natürliche
Arzneistoffe: Anamirta coccu-
lus kann laut Arzneimittelbild
Schwindelbeschwerden lin-
dern. Gelsemium sempervirens

setzt laut Arzneimittelbild bei
den Begleiterscheinungen
wie Kopfschmerzen und
Übelkeit an. Zudem sind die
Arzneitropfen Taumea gut
verträglich – und das ohne be-
kannte Neben- oder Wechsel-
wirkungen mit anderen
Arzneimitteln. Wichtig: Bei
akuten, plötzlichen Schwindel-
beschwerden sollte ein Arzt die
Ursache abklären.

del, ich hielt mich oft im letz-
ten Moment noch fest, damit
ich nicht stürzte.“ Gerade
beim Gehen fühlen sich viele
Schwindelgeplagte unsicher,
was auch Brigitte P. bestä-
tigt: „Besonders unangenehm
war dieses Schwindelgefühl,
wenn ich eine Straße über-
querte.“ Linderung brachten
ihr natürliche Arzneitropfen
namens Taumea (rezeptfrei,
Apotheke).

Schwindelbeschwerden:
Wie sie entstehen

Schwindel kann entstehen,
wenn Störungen im Nerven-
system auftreten und Gleich-
gewichtsinformationen falsch
an das Gehirn übertragen
werden. Hier kann der einzig-
artige Dual-Komplex aus zwei

Exklusiver Tipp für Sie

Jetzt Taumea
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 13% sparen!

Exklusiver Tipp für Sie

13 % sparen!13 % sparen!

bis zu13%sparen*

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Medizin ANZEIGE
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und geistliches Leben in den
Klöstern zu ermöglichen.

Damit die Öffentlichkeit die
Klosterkammer Hannover
besser kennenlernen kann,
planen Sie für den 21. Sep-
tember einen Tag der offe-
nen Tür in der Eichstraße.
Was passiert an diesem Tag?
Wir stellen in der Zeit von 11 bis
16 Uhr unter anderem unsere
Klöster und Stifte vor, Äbtissin-
nen berichten vom Leben in den
Klostermauern und von den kul-
turellen Aktivitäten. Mehr über
das Leben in den Klöstern meist
mittelalterlichen Ursprungs mit
ihrenGartenanlagen erfahrenSie
in den Kurz-Vorträgen „Kloster-
gartengeheimnisse“. Diese be-
ginnen jeweils um 11.30 Uhr und
15.30 Uhr. Unsere Abteilung für
Bau- und Kunstpflege informiert
über aktuelle Restaurierungs-
projekte unddie dabei angewen-
deten Renovierungsmethoden.
In unserer hauseigenen Restau-
rierungswerkstatt sehen Sie, wie
Kunstgegenstände aus diesen
besonderen Orten wieder zu
neuem Glanz verholfen wird.

Steht auchMusik auf dem
Programm?
Ja, für musikalische Unterhal-
tung sorgen zwei Förder-Partner
der Klosterkammer Hannover:
Jeweils um 12 und 15 Uhr spie-
len Musiker des Orchesters im
Treppenhaus kurze Konzerte
undbietenWorkshops fürKinder
rund um das Thema Musik an.
Um 13.30 Uhr singen die Fideli-

„Wir freuen uns auf den Tag der
offenen Tür am 21. September“
magaScene: Ein Interview mit Dr. Thela Wernstedt (Präsidentin Klosterkammer Hannover)

Hannover. Dr. Thela Wernstedt
ist seit dem 13. September 2023
Präsidentin der Klosterkammer
Hannover. Nach dem plötzlichen
Tod von Hans-Christian Biallas
im Februar 2022 war der Posten
anderthalb Jahre vakant.Der Tag
der offenen Tür am 21. Septem-
ber ist also eine gute Gelegen-
heit, die „Neue“ kennenzulernen
und einen Blick hinter die Türen
der Klosterkammer, dieser alt-
ehrwürdigen Institution, die ihren
Sitz in der Eichstraße in der List
hat, zu werfen. Politikinteressier-
ten dürfte der Name Wernstedt
bekannt sein. Seit 2013 war die
gebürtigeGöttingerin zehn Jahre
Landtagsabgeordnete der SPD,
unter anderem Mitglied im Aus-
schuss für Soziales, Arbeit, Ge-
sundheit und Gleichstellung. Ein
Interview von Jens Bielke, das
Sie in voller Länge inderSeptem-
ber-Ausgabe dermagaScene le-
sen können.

Frau Dr.Wernstedt, was ist die
Klosterkammer Hannover?
Die Klosterkammer Hannover
verwaltet vier öffentlich-rechtli-
cheStiftungen, die sehr viel Land
in Form von Ackerflächen und
auch Wald besitzen. Gleichzeitig
ist sie eine Sonderbehörde des
LandesNiedersachsen unter der
Rechtsaufsicht desMinisteriums
für Wissenschaft und Kultur, die
eingesetzt ist, damit diese Stif-
tungsmasse derart gut verwaltet
wird, dass sie die Aufgaben, die
ihr vor über 200 Jahren gestellt
wurden, auch weiterhin so sorg-
sam erfüllen kann.

Welche Aufgaben sind das
konkret?
Die Klosterkammer Hannover
hat seit ihrem Gründungsjahr
1818 die Aufgabe, einen klar de-
finierten Leistungskatalog zu er-
füllen. Dazugehört der Erhalt von
17 Klöstern und Stiften, 15 da-
von sind durch Frauenkonvente
oderKapitel bewohnt.Wir haben
die Aufgabe, diese Gebäude zu
erhalten,auch ineinemdenkmal-
geschützten Sinn. Außerdem
befindensich43Kirchen inunse-
rem Besitz. Die Klosterkirchen
dieser Liegenschaften gehören
dazu, auch diese müssen wir als
Gebäude erhalten. Hinzu kom-
mennocheinigePfarrhäuserund
einiges an Gebäudebestand.

Darüberhinauskümmernwiruns
auchumdie18Klostergüter.Das
sind große landwirtschaftliche
Betriebe, die früher zum über-
wiegenden Teil zum Erhalt von
Klöstern gedient haben. Man
kann das sehr prägnant noch
heuteamKlostergutWülfinghau-
sen sehen. Dort existiert ein
Gutsbetrieb, den wir tatsächlich
noch in eigener Regie bewirt-
schaften, alle anderen haben wir
verpachtet. In Wülfinghausen
gibt es direkt nebenan sogar
noch ein altesKloster, in dem tat-
sächlich auch eine Communität
von Frauen wohnt und einem
geistlichen Leben nachgeht. Zu-
sammengefasst ist unsere Auf-
gabe also, Gebäude zu erhalten

nos, einKinderchor ausEvestorf.
Eltern und ihre Kinder erwartet
eine Schatzsuche, Kinder-
schminken, Lego-Bauaktion,
Glücksrad und ein Wildfleisch-
verkauf. Einblick in die Arbeit des
Forstbetriebs der Klosterkam-
mer Hannover erhalten Sie bei
Vorträgen zu „Wald und Wind-
kraft“, die jeweils um 12.30 Uhr
und 14 Uhr beginnen. Wir freuen
uns auf viele Gäste!

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusi-
ve Download-Möglichkeit.

Mit
Son
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sei
ten

„Ka
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re-
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Freut sich auf viele Gäste zum
Tag der offenen Tür: Dr. Thela
Wernstedt. Foto: ramin Faridi

Hegering macht Jagd
auf Krähen und Tauben
Beim Krähenansitz in Barsinghausen schießen

Jäger insgesamt 22 Vögel

Barsinghausen. Die Jagd auf
Krähen und Tauben ist durchaus
umstritten. Aus Sicht der Mitglie-
der des Hegerings Barsinghau-
sen spielt diese Jagd auf die Vö-
gel „eine entscheidende Rolle im
ökologischen Gleichgewicht“,
teilt die Gruppe in einer Presse-
mitteilung mit. Deshalb fand im
Hegering ein sogenannter Krä-
henansitz mit anschließendem
Legen der Strecke statt. Das Er-
gebnis: Die engagierten Jägerin-
nen und Jäger konnten insge-
samt 15 Krähen und 7 Tauben
abschießen. „Auch wenn die
Strecke im letzten Jahr deutlich
größer ausgefallen ist, ist dieser
Erfolg nicht nur ein Beweis für die
gute Zusammenarbeit im Hege-
ring, sondern auch für die Be-
deutung der Jagd auf Krähen
undTauben“, teilt dieGruppemit.
Die Jagdhornbläser des Hege-
ring Barsinghausen haben die
Strecke am Ende waidgerecht
und traditionsmäßig verblasen.

„Krähen sind äußerst intelli-
gente und anpassungsfähige
Vögel,diesichschnell vermehren

können“, schreibt der Barsing-
häuser Hegering. „Ohne natürli-
che Feinde können sie zu einer
Bedrohung für andere Vogelar-
ten werden, indem sie deren
Nester plündern und Jungvögel
fressen.“ Dies könne zu einem
Ungleichgewicht in der Vogel-
population führen.

Tauben hingegen seien be-
kannt dafür, dass sie in großen
Schwärmen auftreten und land-
wirtschaftliche Flächen schädi-
gen können. „Sie fressen Saat-
gut und Ernteerträge, was zu er-
heblichen wirtschaftlichen Ver-
lusten führen kann“, schreiben
die Jägerinnen und Jäger.
„Durch die Regulierung der Tau-
benpopulation können solche
Schäden minimiert werden.“

DieJagdaufdieseVögel trage
somit dazu bei, das ökologische
Gleichgewicht zu bewahren und
die Artenvielfalt zu schützen.
„Gleichzeitig werden landwirt-
schaftliche Flächen vor Schäden
bewahrt, was sowohl der Natur
als auch den Landwirten zugute-
kommt.“

Zur Strecke gebracht: Die erlegten Vögel werden von Bläserinnen und Bläsern
am Ende gemäß der Tradition verblasen. Foto: privat

NEU
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Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Barsinghausen
Gehrden
Wennigsen
Ronnenberg

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Schülerjob
gesucht?

Ronnenberg
Ihme-Roloven

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

WIR STELLEN EIN!
M/W/D

Hausmeistergehilfe
Handwerker
Quereinsteiger

Sende uns deinen Lebenslauf
an:

bewerbung@haus-
gehrden.de

KOMM IN
UNSER

VERSTÄRKUNG FÜR HUSTY´S HAUSTECHNIK

Die familienfreundliche Stadt Barsinghausen -Region Hannover- sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt für die integrative Kindertagesstätte Großgoltern

unbefristet eine

Leitung (m/w/d)
(Entgeltgruppe S13 TVöD SuE in Vollzeit mit 39 Stunden)
sowie unbefristet eine

Stellvertretende Leitung (m/w/d)
(Entgeltgruppe S9 TVöD SuE in Vollzeit mit 39 Stunden)

Näheres entnehmen Sie bitte den ausführlichen Stellenbeschreibungen unter
www.barsinghausen.de
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung über das Online-Bewerbungstool
bei der Stadt Barsinghausen ein.

Weitere Stellenausschreibungen finden Sie auf unserem Bewerbungsportal und
bleiben Sie mit dem Newsletter auf dem Laufenden.

Die Alte Zeche Betriebs gGmbH in Barsinghausen
(www.klosterstollen.de) braucht Verstärkung!

Für allgemeine kaufm. Tätigkeiten suchen wir zum 01.12.2024

eine Bürokraft m/w/d

in Teilzeit, 20 Stunden monatlich.

Ein sicherer Umgang mit MS Office, insbesondere Word und
Excel ist erforderlich.

Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte
per Mail an: klosterstollen@t-online.de

www.haw-weiterbildung.de

zum / zur
Kaufmann / Kauffrau im
Gesundheitswesen (IHK)
in Teilzeit

55
90

76

UMSCHULUNG in TeilZEIT

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

/

Start: 07.10.2024
# 237/532/2024

UMSCHULUNG

www.haw-weiterbildung.de

zur / zum
Kauffrau / Kaufmann für
Büromanagement (IHK)
IN TEILZEIT

Start: 07.10.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

55
90

76
Te
l.:

05
11

/

Brennholz für Selbstabholer
14.09. + 21.09.2024 / 10-13UhrBrennholz Buche, frisch 105,00 €Brennholz Buche, trocken 120,00 €Fichte, trocken 80,00 €Scheitlänge 25 cmBeladungmittels RadladerSchacht-IV-Straße 4, 30890 BarsinghausenBrennholz Pöpperling, Tel.: 0511-4003986

An der Zuckerfabrik 2
30890 Barsinghausen (Groß Munzel)
Tel: +49 (0) 5035 / 1885 - 134

Ist der Garten schön und fein,
kann es nur Stihl und John Deere gewesen sein.

Ready-to-Cut Sommerdeals

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel. 0172/4937225

Mirza ReisemobileSe
rvi
ce

Ankauf von Wohnmobilen
aller Art!

Im Stadtfelde 6, 31515 Wunstorf
 05031 7053800

8-Tage-Seniorenreisen

ab Euro515,–
Kein Einzelzimmerzuschlag!
Keine Parkgebühren!

20.10., 17.11., 15.12., 22.12. (Weihnachten),
29.12.2024 (Silvester), 05.01., 02.02.2025

pro Person im DZ
inkl. Halbpension

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche/WC
• Galabuffet sowie Thüringer Spezialitätenbuffet
(im Rahmen der Halbpension)

• Geführter Spaziergang
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• Begleitung zum Schloss Friedenstein
• Ausflug Thüringer Wald-Rundfahrt
• Ausflug Weihnachtsmarkt Erfurt (nur 15.12.)
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

Hotel gothaer hof

Thüringen Eisenach, erfurt, gotha

01.12.–06.12. | 15.12.–20.12.24 ab € 369,–

02.03.–07.03.2024 ab € 349,–

SONDERREISE „Christmas-Party“(6 Tage)

SONDERREISE „Fasching entfliehen“(6 Tage)

bad wörishofen im ALLGÄU

ab Euro595,–
Einzelzimmerzuschlag: € 120,–
Preisnachlass bei Selbstanreise:
€ 50,– pro Person! • Keine Parkgebühren!

26.10., 23.11., 21.12. (Weihnachten),
28.12.2024 (Silvester), 25.01., 22.02.2025

Hotel bad wörishofen
• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche und
WC inkl. Halbpension

• Galabuffet sowie Allgäuer Spezialitätenbuffet/
-menü (im Rahmen der Halbpension)

• Kostenloser Eintritt ins Seb.-Kneipp-Museum;
Busfahrt zur Therme und zurück (im Rahmen
der Kurtaxe)

• Begleitung unseres Reisebetreuers zu
ausgewählten Kurveranstaltungen

• Therme Bad Wörishofen: 1 Tageskarte, 1 Karte
für 4 Std., Begleitung Reisebetreuer zur Therme,
Zuschlag € 70,– pro Person)

• Ausflug Weihnachtsmarkt München (nur 23.11.)
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

Frisch renoviert!
p. P. im DZ/ZBZ
inkl. Halbpension

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-1231919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)

Engagierte MFA für Hausarztpraxis (m/w/d)
Zur Verstärkung unseres sehr netten Praxis-Teams suchen wir
eine zuverlässige, flexible, motivierte Mitarbeiterin VZ/TZ.

Berufsanfänger herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung

postalisch oder per E-Mail an:
Praxis Dr. Hettig - Hauptstraße 30 - 31559 Haste

bewerbung@arzt-haste.de

Menschen mit einer Behinderung ein selbst-
bestimmtes Leben ermöglichen – dafür setzen
wir uns ein und geben jeden Tag unser Bestes.

Wir suchen:

• Heilerziehungspfleger
• Heilpädagogen,
• Alten- und Krankenpfleger (m/w/d),

auch alsMinijobber und Nachtwachen, sowie

• Assistenzkräfte/Gruppenhelfer (m/w/d).

Infos und Bewerbung unter:

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

SCHREIB LUST?
... SUPER, WIR LESEN GERN!
Schicken Sie Ihre Leserbriefe, Fragen
oder Meinungen einfach an:

burgbergblick@madsack.de

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des burgbergblick
als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

BURGBERG-
BLICK...

... IN RUHE ONLINE LESEN!
Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de
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FREUNDIN PLUS ges. a. älter v. lieben
junggebl. ER 67/i.Tr. für geleg. Treffs
(keine Fakes)% 01 60 92 11 45 09

Kaufe alte Schallplatten sowie Trödel
aller Art % 0 16 38 30 97 83

Flipperautomat
Suche Flipperautomaten aus den
60/70/80/90er Jahren. Zustand egal,
gerne alles anbieten. 01523 3602679
mgm809@gmx.de

Modellbahner suchenEisenbahn & Zu-
behör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw.
% 01 75 -7 77 44 99

Modelleisenbahn, Ankauf alle Spuren/
ganze Anlagen% 01 51 17 95 77 06

24471501_002624

Kfz-/LKW-/Nutzfahrzeuge-Mechatroniker
(m/w/d) gesucht!
Unser Stapler-Service braucht Verstär-
kung: mobiler Einsatz Großraum Hanno-
ver o inderWerkstatt. Siebringeneineab-
geschl. Ausbildung mit und wir machen
Sie zum Staplerprofi!
Mengel Gabelstapler GmbH
Annabell Krauß % 05131/446625
ü ak@mengel-gabelstapler.com

Minijob / 520+ monatlich
in Hannover, für Fußwegreinigung/ Win-
terdienst gern Rentner, deutsch o. rus-
sischsprachig Pook % 0511-555033

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

Maurer sucht Arbeit... mauern und Fliesen
legen. % (0 50 32) 9 01 10 37

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Suche eine freundliche, zuverl. Frau für län-
gerfristige PC-Schulung (Smartphone,
Laptop) sowie für etwasMithilfe imHaus-
halt. Gute Bezahlung. Bitte nur seriöse
Anrufe. % (05 11) 3 52 14 76

Ankauf von Briefmarken, Münzen u. An-
sichtskarten zu reellen Preisen. Korrekte
Abwicklung an Ihrem Wohnort. Versand-
handel Holsten (05195) 972981

Sammler sucht gebrauchte
HiFi-Stereo-Geräte und Schallplatten,
% (01 70) 3 61 03 67

Suche von privat: Pelze, Bekleidung, Möbel,
Bücher % 0177/2653243 Fr.Krupka

Kaufe Porzellan % (01 77) 1 44 34 22

Su. Vorwerk Staubs. 0152/19397180

Su. Heiligenfigur./Bilder 0162/5163439

Motorräder, Roller,
Mopeds, Aufsitzmäher gesucht! Auch
defekt. 05121/2068883

Familie mit Kleinkind sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen. Wir freuen uns über jedes
Angebot. % 0170/1050700

Privates Ehepaar sucht ein Wohnmobil.
% (01 76) 37 00 35 44

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Kleine FeWo, 40 m², in Schönberg i. H. OT
Kalifornien/Holm, zu verm., 600 m z.
Strand, ab 7Ü., Hund erl., % (04320)1235

Ich Roswitha, 78 J., bin eine ganz liebe, ruhi-
ge, häusliche Frau mit guter Figur, ich
mag eine gute Küche, die Natur, Garten u.
fahre gern Auto. Seit mein Mann verstor-
ben ist, stehe ich nun ganz alleine da. Ich
suchepv e. nettenMann (Alter unwichtig),
bei getrenntem oder auch gemeinsamen
Wohnen. Sie erreichen mich. Tel. 0151 -
20593017

Ich, Annemarie, 68 J., verwitwet u. kinderlos,
sehr gutaussehend mit zierlicher Figur u.
schönerOberweite, binherzlich, ehrlichu.
liebevoll. Ich habe als Frisörin gearbeitet,
binnicht ortsgeb.Bitte rufenSieanpv,Sie
dürfen auch älter sein, ich kommeSie ger-
ne mit meinem Auto besuchen. Tel:
0151-62903590

Purschke hilft Rentnern, die chronisch krank
undpolitischunzufriedensind. 400+ -700+
monatlich anrechnungsfrei. Viele Men-
schenwurden nicht qualitativ hochwertig
seitens der Behörden beraten, erlitten und
erleiden Vermögensnachteile, die in die
Zehntausende Euro gehen. % 05109/6525

Junges Ehepaar sucht fahrbereites Auto mit
TÜV von privat. % (01 52) 36 44 02 01

STELLENMARKT VERKAUF ALLGEMEIN

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

AUSBILDUNGSPLATZ
ANGEBOTE

ANKAUF PKW

ANKAUF ALLGEMEIN

FÜR DEN GARTEN VERKAUF

VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN

ANKAUF MOTORRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
VERKAUF

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG BEKANNTSCHAFTEN

ALLGEMEIN

VERSCHIEDENES
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

Diverse Termine | Theater am Aegi
Rocky HoRRoR SHow

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Einstürzende Neubauten
09. Oktober 2024: Capitol

Leoniden
10. Oktober 2024: Capitol

Indians - Scorpions
11. Oktober 2024: Eissporthalle

clara Haberkamp Trio
11. Oktober 2024: Jazz Club Hannover

The Addams Family
Diverse Termine: Theater am Aegi

Stanovsky
14. Oktober 2024: Lux

Das neongelbe Sofa
15. Oktober 2024: Literaturhaus

Mellow - Blow your Mind!
15. Oktober 2024: Apollokino

Vor ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends
gemeldete verteilte Auflage lt. ADA:
Quart. IV/2022 39.130 Exemplare
Es gilt die Preisinformation
Nr. 84 ab 01.01.2024
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MADSACK Medien Hannover GmbH & Co. KG
August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover

E-Mail: burgbergblick@madsack.de
Redaktionssleitung:

Christian Kaufer
Verantwortlich für den Anzeigenteil:

Patrick Bludau
Druck: Druckzentrum Niedersachsen
Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg
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WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH,
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unter www.burgbergblick.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen haben.
Leserbriefe:

Anonyme Zuschriften werden nicht
veröffentlicht. Jeder Leserbrief muss mit

voller Adresse versehen und vom Einsender
unterschrieben sein. Die Redaktion behält sich

Kürzungen unter Berücksichtigung der
presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und
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Die Übernahme und Verwendung bedarf der

schriftlichen Zustimmung.
Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener

Anzeigen oder Änderungen übernimmt der Verlag
keine Gewähr.

Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

• Schnelle, seriöse Abwicklung
• Auch mit Altbestand

Nordwall 18 A-C | 31832 Springe | gartenstrasse6.de

Tel. 0 50 41 / 64 84 80

Besichtigung heute -Sehen Sie selbst!

8 bezugsfertige Neubau-ETW in Wennigsen

GARTENSTRASSE 6 – Raumgefühl, Lage und
Freude am Leben! Neubau von 8 Zwei- und
Drei-Zimmer-Eigentumswohnungen, Wohn-
flächen zwischen 87 m² und 107 m², barriere-
arm, Luft-Wärmepumpe, Fußbodenheizung,
Walk-In-Dusche, offene Küche, Personenaufzug
bis in den Teilkeller, Kellerraum, Fenster drei-
fachverglast – Bauvorhaben in Fertigstellung,
PKW-Stellplatz, Maler- und Bodenarbeiten inkl.,
GEG Effizienzklasse A+, KP: Ab 386.300 Euro

A+
Effizienzklasse

nach GEG

GART󠀔󠀔N
STR󠀔󠀔󠀔󠀔󠀔󠀔󠀔󠀔6

OpenHouse -am Samstag, 14. September

13 bis 15 Uhr, Gartenstraße 6, Wennigsen

Nur noch 4 Wohnungen frei!

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf

Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Ihr fairer Makler

seit 1996

Liebe Verkäufer/Vermieter,
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Private & gewerbliche Immobilien
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Region Hannover, Schaumburg ...
Wann kommen Sie zu uns?

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick.
Wir beraten Sie gern:

Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

können wir über Auftraggeber keine
Auskunft geben. Die Geheimhaltung des
Auftraggebers ist jeweils verpflichtender
Bestandteil des Anzeigen-Auftrages bei
Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

PRIVATE
KLEIN-
ANZEIGEN

Haben Sie etwas zu verkaufen oder

sind Sie auf der Suche? Dann sind Sie

bei uns genau richtig!

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

NEUES
ZUHAUSE?

... IN UNSEREN
ANZEIGEN!

Sie suchen ein Haus,

eine Wohnung oder ein Grundstück,

dann inserieren Sie jetzt:

Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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2-Fam.-Haus, EG-Whg., 4 Zimmer, Küche,
Diele, Bad, WC, Kamin, Parkett, 2 Terras-
sen, 145m². DG, 2 Zi., Küche, Diele, Bad,
Balkon, 98m²,Abstellraum.Doppelgarage
+ 3 Stellplätze, Vollkeller.
% (05 11) 60 68 27 95

Kleines Haus gesucht
Kleine Familie sucht Haus von PRIVAT
% 05 11 51 54 32 76

Dachdecker,Zimmerei,Neueindeckungen,
Reparaturen % (0157) 33 37 07 99

Fassadenverfugung alt und neu, Firma Lada.
% (01 52) 58 56 79 36

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten
25% Neukundenrabatt. Firma Söhne
% (0 15 73) 2 30 99 12

Dachtechnik Nord. Ihr Dachdecker- Meister-
betrieb für Dacharbeiten aller Art. Termine
frei. % (05 11) 87 59 24 46

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Entrümpelung aller Art 01551/075 9979

Heckenschneidung, Baumfällung, Garten-
pflege Preisw. % (01 74) 1 84 42 80

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Gartenpflege, Heckenschnitt & Baumfällun-
gen preisw. 01 72 179 01 01

Gartenpflege aller Art, Baum- und Hecken-
schnitt. % (0162) 8982409

Gartenpflege Festpreis
Handy: 0163/7709224

Gartenarbeiten und Entsorgung aller Art. 30%
Rabatt % (015 51) 075 9979Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860
Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Wohnmobil-/Unterstellpl. m. Dach, 60 */mo-
natl., Wunstorfer Landstr. 14, % (05 11)
40 13 46 mit AB

Suche Garage oder Carport in Egestorf oder
Kirchdorf zu sof. oder nächstmöglich
% (01 70) 7 36 14 30 % (0 51 05) 5 84 63 57

HÄUSER VERMIETUNG

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

HÄUSER GESUCHE

IMMOBILIENMARKT
ANGEBOTE

HANDWERKER /
BAUBEDARF

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

GÄRTNER GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

GARAGEN VERMIETUNG

GARAGEN GESUCHE
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Provokant verdorbenes Musical von Comedy-
Legende Larry Charles – „Dicks: Das Musical“. Auf eifrige Rätselfreunde wartet 3 mal 1 DVD
als Gewinn.

ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 19. September, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

gewinnrätsel



2020
IN DEN ABTEILUNGEN :
BOUTIQUE, HEIMTEX & LEUCHTEN

Am 14. + 15.September 2024

45%%bis
zu

2)

Über 3.000 Artikel
dauerhaft reduziert

DAUER-
TIEFPREISEN:

Bratwurst
pommesoder

1)

Profitieren Sie von unseren

%%
STADTHAGEN
Direkt an der B65

LANDESBERGEN
Im Fachmarktzentrum

PEINE
500 m von der A2-Abfahrt

BAD NENNDORF
Im Hause Möbel Heinrich

clevva ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co.KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Dülwaldstraße 1
Tel.: 05721 988149
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Brokeloher Str. 8-12
Tel.: 05025 970999-10
Mo.-Fr. 09:00-18:30 Uhr
Samstag 09:00-16:00 Uhr

Dieselstr. 4
Tel.: 05171 54597-0
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Auf dem Wachtlande 2
Tel.: 05723 947180
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Weitere Infos & Artikel unter: www.clevva.de

Unterhaltung für die Kleinsten
• Hüpfburg
"Spongebob"
• Kinderschminken

%%

je

++ %

%

@clevva

(AUSGENOMMEN WERBEWARE)

Verkaufsoffener

SONNTAG
Stadthagen

%
%

WOHNLANDSCHAFT,
BxHxT ca. 250x84x190 cm.
0096 0037 00

WOHNWAND,
BxHxT ca. 334x200x55 cm.
0298 0043 00

GRATIS

15. September 2024

Am 15.September 2024

Am 15.September 2024

1) Gültig amSamstag 14.09. + Sonntag 15.09.2024. In denAbteilungenBoutique,HeimtexundLeuchtengilt Ihr persönlicherGutschein auf alles, ausgenommenWerbeware! Art. Nr. 0996 1045.DieseAnzeigebitte als IhrenpersönlichenGutschein vorlegen. | 2) Dauertiefpreis:
Bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. | Alles Abholpreise. |Ohne Deko. | *) Listenpreis

HIGHLIGHTSSONNTAGS-

KNALLERPREISE nur
am

15. SEPTEMBER gültig
!

www.clevva.de • Günstig einkaufen geht auch in unserem ONLINE SHOP • www.clevva.de

VON
13BIS 18

UHR

%
%

%
% %%

799.992018.-*599.991421.-*
Nur amSonntag!statt

799.99
statt
999.99

Nur amSonntag!

14732101_002624


